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Erste Vorbereitungen für Baugebiet laufen
Bäume und Sträucher südwestlich des Fußballplatzes des SV Albaching gefällt

Albaching (gm) - Pünktlich zum letzten Februar-Wochende 
rückten die Motorsägen und Traktoren an. Das gewohnte 
Bild der Sträucher und Bäume auf der „Betzl-Wiesen” hat 
sich bereits geändert. Weitere Maßnahmen werden folgen. 
Der Bereich befi ndet sich in der Überplanung seitens der 
Gemeinde.

Wie schon in der Ausgabe 333 
vom Oktober letzten Jahres be-
richtet, bahnen sich Änderungen 
für den Bereich zwischen dem 
Sportgelände des SV Albaching 
und der Kreuzstraße an.
Die bisherigen Informationen 
belaufen sich auf den in den Ge-
meinderatssitzungen getätigten 
Beschlüssen und verfügbaren In-
formationen.

Vorhaben „Kreuzwirt”
brachte Stein ins Rollen
Stein des Anstoßes war das Bau-
vorhaben der Genossenschaft 

der Brauerei Forsting. Die Pläne 
sahen vor, dass das bestehende 
Wirtshaus „Kreuzwirt” abge-
rissen wird und dafür ein Mehr-
Parteien-Haus mit Mietswohnun-
gen errichtet werden sollte. Diese 
Pläne sorgten für viel Gesprächs-
stoff im Gemeinderat und in der 
Bevölkerung.

Veränderungssperre
weiterhin gültig

Die Gemeinde handelte, verhängte 
eine Veränderungssperre, lehnte 
den Bauantrag ab und beschäftigt 
sich nun mit dem Bebauungsplan 

für den gesamten Bereich nördlich 
der Kreuzstraße. Damit ist nicht 
nur das Bauvorhaben „Kreuzwirt” 
mit einbezogen, sondern auch die 
„Betzl-Wiesen”.
Wohl als vorbereitende Maßnah-
men für weitere Vorhaben in die-
sem Bereich wurde am letzten Fe-
bruarwochenende ein Großteil der 
Bäume und Sträucher abgeholzt.
Stehen geblieben sind nur die 
Obstbäume, deren Früchte teilwei-
se zu dem in Albaching bekann-
ten „Betzl-Schnapps” verarbeitet 
werden.
Es liegt noch keine öffentliche 
Fassung des Flächen-Nutzungs-
Planes oder des Bebauungsplanes 
vor. Die Gemeindeverwaltung 
ist mit dem Vollzug beauftragt. 
Wann die Pläne im öffentlichen 
Teil der Gemeinderatssitzung 
vorgestellt werden, ist noch offen. 
Wir werden berichten.

Das Foto wurde süd-östlich des Wäldchens aufgenommen mit Blick vom Gehweg. Die Maßnah-
men dienen mutmaßlich der Vorbereitung für die weiteren Vorhaben in diesem Bereich.
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... vom Wandel

Im Moment ist vieles in Bewegung 
und ändert sich.
Der Schnee ist in unseren Höhen 
weg geschmolzen, wir hatten be-
reits herrliche, sonnige Tage mit 
Temperaturen über 15 Grad Cel-
sius und die Natur bereitet sich 
aufs Blühen, Wachsen und gedei-
hen vor.
Das Nasenbach-Magazin hat eine 
neue Rubrik bekommen, der Obst- 
und Gartenbauverein versorgt uns 
mit der „grünen Seite”. Auch dort 
sieht man Wandel, sprießen doch 
die ersten Samen und strecken 
sich der Sonne entgegen.
Im Wandel begrif fen ist auch 
das etablierte Gewerbegebiet 
am Dieberg. Dort soll eine neue 
Halle errichtet werden, wie ich im 
Bericht zur Gemeinderatssitzung 
gelesen habe. Im Leser-Kommen-
tar steht dann aber sogar, dass 
im Gewerbegebiet nicht genug 
Wandel herrscht. Es fehlen wohl 
noch Bäume, die schon gepfl anzt 
hätten sein sollen. Ich bin mal 
gespannt, wie diese Geschichte 
noch aus geht.
Ebenso gespannt bin ich, was mit 
der „Betzl-Wiesen” passiert. Die 
ist nämlich auch im Wandel be-

griffen. Schon am frühen Freitag 
morgen vernahm ich zum ersten 
mal an diesem Wochenende das 
typische Geräusch einer Ketten-
Säge. Fast den ganzen Sträu-
chern und Bäumen geht es an den 
Kragen. Vermutlich sind das die 
ersten vorbereitenden Schritte 
für das geplante Baugebiet. Der 
Gemeinderat berät sich noch und 
muss erst noch beschließen, was 
da jetzt wie und wo und ab wann 
gebaut werden kann und darf. 
Auch hier bleibt es spannend, 
wird sich doch die gewohnte Um-
gebung am Sportplatz verändern.
Verändern wird sich auch was 
auf der Insel im Dorfweiher. Und 
zwar geht es um das Häuschen 
auf der Insel. Das ist schon ganz 
schön alt und soll jetzt neu gebaut 
werden. Aber ausschauen soll es 
dann wie das alte, so verstehe ich 
zumindest die Zeichnung. Da-
für gibt es aber dann Strom und 
sogar Licht im Häuschen, damit 
man, wenn man zu lange gegartelt 
hat, nicht im Dunkeln die Geräte 
aufräumen muss. Das ist doch 
eine begrüßenswerte Änderung.

Euer Nasenbär (gm)

Der Bebauungsplan für die Fläche der Brauerei und südlich des Sportplatzes wird diese Ansicht wohl nachhaltig verändern. Die 
meisten Bäume sind schon Geschichte. Und der Sportverein hat bereits Bedenken angemeldet.  Foto: Georg Barth
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Alfred Göbl und seine Bahnhof-Baustelle. Die zerbrochene Glasscheibe in der Anzeigetafel.

Nach wie vor Modelbahnbau
Alfred Göbl und seine Ziele

Albaching (hm) - Alfred Göbl 
hat im Jahre 2007 den Albachin-
ger Modelbahnclub gegründet und 
hatte das Amt des 1. Vorstands 
vier Jahre inne.
Langweilig wird es ihm aber 
nicht, denn nach seinem Aus-
scheiden als Vorstand des Alba-
chinger Modelbahnclubs im Jahre 
2011 hat er sich zur Aufgabe den 
Nachbau des Grafinger Bahnhofs 
gemacht. Dies deshalb, weil er 
ja viele Jahre beruflich dort tätig 
war und sein Hobby nach wie vor 

der Modelbahnbau ist. Mit diesem 
Vorhaben ist er nun schon fast 
vier Jahre beschäftigt und will 
es im nächsten Jahr abschließen. 
Daneben will er aber auch einige 
Phantasie-Bahnhöfe ins Leben 
rufen. Dazu kann man ihm nur al-
les Gute und vor allem Ausdauer 
wünschen.
Im Moment sieht man in dem ge-
räumigen Dachgeschoß in Stein-
weg, wo seine ergeizigen Pläne  
Wirklichkeit werden sollen, noch 
eine ziemlich große Baustelle.

Vandalismus bei der RSA
Beschädigung der Anzeige am Parkplatz

Albaching (gm) - Es gab wieder 
einmal einen Fall von Vanda-
lismus in Albaching. Diesesmal 
wurde am Parkplatz des Bank-
hauses der RSA das Schild der 

Geschäftsstelle am Parkplatz be-
schädigt. Das Glas, das die Tem-
peraturanzeige bedeckt wurde 
eingeschlagen, die Anzeige funk-
tioniert derzeit nicht.

Dorfstraße 11  
83544 Albaching

Telefon (08076) 225 
Telefax (08076) 8627

info@oettl-albaching.de
www.oettl-albaching.de

Rasentraktor 
CM 7014 H Pro
Der leistungsstärkste seiner Klasse

     B&S Powerbuilt-Motor 3130 AVS  
(Max. Leistung 13,5 PS)

 84 cm Schnittbreite

 240 l Grasfangbehälter
 Minimaler Wenderadius
 Mulchkit

Aktionsangebot  
EUR 2.889,– inkl. MwSt. 
Gültig so lange Vorrat reicht

OettlKfz- und 
Landtechnik

GmbH & Co. KG

Nächste Hauptuntersuchungen:
2.03./23.03./13.04./27.04.

Kippen am Spielplatz?
Abfall liegt neben dem Sandkasten

Albaching - Der Spielplatz beim 
Gemeindehaus wird von kleinen 
Kindern genutzt. Kinder heben 
Sachen auf und stecken sie ohne 
nachzudenken in den Mund.
Fast wöchentlich liegen Zigaret-
tenstumpen, Kronkorken oder 
ähnliches am Boden neben dem 
Sandkasten wo die Kinder spie-

len. Meine Bitte an alle ist daher, 
räumt euren Müll selber weg!
Es ist eklig die Sachen anzufas-
sen, die andere im Mund hatten.
Zudem ist unweit des Sandkastens 
auch ein Mülleimer angebracht.

Andrea Demmel
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Meldungen aus 
dem Gemeinderat

Die nächste Gemeinderatssit-
zung findet am Dienstag, 9. März 
um 19:30 Uhr im Bürgersaal 
statt.

Gemeinde

Bauanträge

Hilfe bei Impf-Anmeldung
Gemeinde unterstützt Senioren

Albaching - Wenn sie Hilfe bei 
der Registrierung oder zur Ter-
minvereinbarung benötigen, hel-
fen wir gerne. 
Auch, wenn die eigene „Priori-
sierungsgruppe“ noch nicht an 
der Reihe ist, macht es Sinn, sich 
vorab zur registrieren. In Aus-
nahmefällen organisieren und/
oder begleiten wir auch die Fahrt 
zu den Impfterminen. Melden sie 
sich bei uns, und wir besprechen, 
wie wir weiterhelfen können!
Achtung: Die Beratung rund um 
die medizinischen Aspekte der 
Impfung können wir nicht ge-
währleisten. Bitte sprechen Sie 
Fragen oder Bedenken vorab mit 
ihrem Hausarzt ab!

Die Impfterminvergabe erfolgt 
über eine Registrierung unter 
Impfzentren Bayern. www.impf-
zentren.bayern.de. Mit einer E-
Mailadresse können fünf weitere 
Personen registriert werden. Bei 
der Registrierung werden persön-
liche und medizinische (anamnes-
tische) Daten abgefragt. 
Sobald für Ihre Priorisierungs-
gruppe ein Termin gebucht wer-
den kann, erfolgt eine Informa-
tion per E-Mail oder SMS. Die 
Impfung erfolgt  im Impfzentrum 
Rosenheim, auf der Lorettowiese. 
Hier sind reichlich Parkplätze 
vorhanden.

Jessica Vital-Robarge

Reinhold Lindner, Seniorenbeauftragter 
     08076 / 887006
Jessica Vital-Robarge, Seniorenbeauftragte
im Gemeinderat    08076/888535
Brigitte Voglsammer, Gemeinderätin 
     0171 / 4195178
Dominic Janda, Gemeinderat 
     08076 / 889980

Die Aktion Saubere Landschaft 
soll auf das Jahr 2022 verschoben 
werden. Eine Planung ist derzeit 
zu ungewiss.

Bürgermeister Schreyer hat Ange-
bote angefordert, welche Kosten 
für die Entsorgung der Teerres-
te am Sportplatz entstehen. Trotz 
der umfangreichen finanziellen 
Aufwände müsse man wohl in den 
„sauren Apfel beissen”. Die Reste 
werden in den nächsten Wochen 
entsorgt. Sie stammen vom Rück-
bau der alten Kreisstraße.

Der Gemeinderat beschließt den 
Bau der Biomasseheizung (Hack-
schnitzel) an der Alpicha-Halle. 
Nachdem der Zuschussbescheid 
eingegangen ist, werden jetzt die 
Ausschreibungen erstellt.

Der Antrag auf Vorbescheid der 
Familie Gruber zum Bau eines 
Austragshauses mit Garage in 
Schönanger wurde befürwortet. 
Es ist aber noch zu klären, ob ein 
Gutachten für die Abwasserent-
sorgung zu erstellen ist.

Tel. 08076 / 8856884
Handy 01573 / 6557912
Schmied-Ring 8 / Berg/Albaching

Melanie Grabl
Prowin Beratung
und Verkauf
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Wie geht es weiter im Gewerbegebiet?
Gemeinderat lud das Transportunternehmen Huber in die Sitzung ein

Albaching (gg) - Wegen der vorgelegten Anfrage zur Er-
weiterung des Gewerbegebietes im Oberdieberg durch die 
Firma Huber Transporte und Logistik GmbH lud der Ge-
meinderat einen Vertreter des Unternehmens zur Sitzung. 
Reinhard Huber erläuterte dem Rat die Pläne des Unterneh-
mens für die nächsten paar Jahre.

Eine Skizze der Planungen: Die Thermohalle soll südlich ent-
stehen (dunkelrosa) und die Fläche im Westen (hellrosa) künf-
tig erweitert werden. Die Grafik ist nicht Maßstabsgetreu und 
soll nur ansatzweise die Flächen andeuten.    Repro: gg

Da das Transportunternehmen 
Huber in den letzten Jahren im-
mens gewachsen ist und schon 
mehrfach Zusatzf lächen zum 
ursprünglichen Gewerbegebiet 
beantragt hatte, wollte sich der 
Gemeinderat über die zukünftige 
Planung des Unternehmens infor-
mieren. So stellte Reinhold Huber 
die aktuellen Planungen vor. Ge-
plant ist eine temperaturgeführte 
Lagerhalle südlich der vorhan-
denen Lagerhalle. Diese soll in 
den vorhandenen Hang integriert 
werden und damit die natürliche 
Kälte des Hanges genutzt werden. 
Das würde auch Energiekosten 
senken. 

Ausgleichsflächen
sind vorhanden

Ein adäquater Ausgleich für die 
Waldfläche kann von der Firma 
Huber gewährleistet werden, so 
Reinhard. Dabei ist zu beachten, 
dass der bestehende Waldbestand 
am Oberdieberg eine Fichten-

monokultur ist und deshalb auch 
nicht so „wertvoll”. Hier soll bei 
den Ausgleichsflächen darauf ge-
achtet werden, ein zukunftsfähi-
ges Waldkonzept zu erstellen. Die 
gesamte Halle würde etwa 3000 
Quadratmeter groß werden.
Gemeinderätig Jessica Vital-Ro-
barge wollte wissen, warum keine 
Photovoltaik geplant ist.
Die Bedachung dürfe leider nicht 
verändert werden, weil die ge-
ringste Beschädigung die Lebens-
mittel in den Hallen beeinflussen 
würde.
August Seidinger bemerkte, dass 
bisher die Firma Huber nicht alle 
Vereinbarungen zur Aufforstung 
eingehalten hat. Dazu äußerte 
Reinhard, dass es nicht sinnvoll 
gewesen wäre, aufzuforsten, wenn 
bereits eine Planung für eine neue 
Halle vorbereitet wurde.
Auch auf die Frage von Andreas 
Heinz, ob mit einer Lärmbeläs-
tigung zu rechnen sei, zerstreute 
Reinhard. Das neue Gebäude ist 
„eingegraben“ und dadurch sei 

nicht mit Problemen zu rechnen. 
Auch bei den jetzigen Hallen gibt 
es keine Probleme.
Die zentrale Frage stellt sich na-
türlich im gesamten Gemeindrat, 
wie weit das Gewerbegebiet er-
weitert werden soll?

Was ist mit den
übrigen Bauwilligen?

Wast Friesinger meinte, er war 
schon immer der Meinung, dass 
man den Gewerbetreibenden Flä-
chen zur Verfügung stellen muss. 
Ihn stört aber die „scheibchenwei-
se“ Vergrößerung des Gewerbege-
bietes. Es fehle an einem Gesamt-
konzept. 
August Seidinger wünscht sich, 
dass nicht nur ein Gewerbe alle 
Flächen nutzt, sondern auch klei-
nere Gewerbetreibende Flächen 
haben sollten. Aktuell sind keine 
Gewerbeflächen zu vergeben.
Andreas Heinz wünschte, dass 
sich der Gemeinderat Gedanken 

über weitere Gewerbegebiete ma-
chen sollte. Dem stimmte auch 
Brigitte Voglsammer zu und be-
mängelte, dass hier wieder Wald 
gerodet wird, der dann wieder 
mühsam aufgeforstet werden 
muss.
Zu weiteren Plänen der Firma Hu-
ber konnte Reinhard keine klare 
Auskunft geben. Außer, dass die 
Fläche westlich der Firmenzentra-
le noch erweitert werden könnte, 
da sie sich bereits im Besitz des 
Unternehmens befindet.
Von den Zuschauern meldete sich 
noch Isidor Hagl und erhielt auch 
Rederecht. Er zeigte sich sichtlich 
unerfreut über die Vorgehenswei-
se des Unternehmens zu der ge-
planten Erweiterung im südlichen 
Bereich. Das Unternehmen habe 
nicht die Vorgaben des Bebau-
ungsplans eingehalten und uner-
laubt mehr Fläche abgegraben. Er 
werde das nicht hinnehmen und 
die Sache zur Anzeige bringen, so 
Hagl.

Ein kurzes Vergnügen
Janda scheidet aus dem Gemeindrat aus

Albaching (gg) - Erst im Frühjahr 
war Dominic Janda nach dem 
Ausscheiden von Tobias Langer 
in den Gemeinderat nachgerückt. 
Doch leider hat sich seine Situa-
tion privat verändert und er hat 
sich unverzüglich nach einer neu-
en Wohnung umsehen müssen. 
Im April wird Janda also nach 
Freimehring ziehen und muss 
somit automatisch sein Amt als 

Gemeinderat ablegen. Er bedau-
ere das sehr, weil ihm die Arbeit 
im Gemeinderat zugesagt habe, 
so Janda. Auch die Gemeinderä-
te und Bürgermeister Schreyer 
bedauerten das Ausscheiden von 
Dominic und wünschten ihm al-
les Gute. Als Nachrückerin in der 
Liste wird wohl Rita Neumann 
aus Schacha in den Gemeinderat 
berufen.
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Exklusive Gartenmöbel direkt vom Hersteller auf 3.000 m2

seit 1954

MBM Münchener Boulevard Möbel GmbH | 83539 Forsting | Steinbuchstr. 3
An der B 304 zwischen Ebersberg u. Wasserburg a. Inn | Tel. 080 94 / 90 93 44 - Mobil 0171 / 21 51 897

Aktuelle Angebote und Sonderposten auf www.mbm-moebel.de

SONDERVERKAUF   SHOWROOMIM

rrabatte bis zu 40% + Sonderrabatte bis zu 40% + Sonderrabatte bis zu 40% + Sonderrabatte bis zu 4
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Albaching - Es hat sich ja schon 
rumgesprochen, dass die Firma 
Huber hinter der auf dem ehema-
ligen Burkhardt-Gelände im Jahre 
2018 fertiggestellten Lagerhalle 
(ca. 4.850 qm Dachfläche) bald 
eine neue Kühlhalle mit geschätzt 
3.000 qm Dachfläche bauen will. 
Dazu soll etwa 3.400 qm Hoch-
wald gerodet werden. Bereits 
2017 fielen für die erste Halle 
über 2.000 qm Fichtenhochwald 
den Kettensägen und Wurzel-
stockfräsen zum Opfer. Laut Be-
bauungsplan vom 19. Dezember 
2017 sollte eine Aufforstungsflä-
che hinter der neuen Halle den 
nicht unerheblichen Eingriff in 
die Natur kompensieren.  Leider 
ist bis heute in der Hinsicht nichts 
geschehen. 
Kürzlich passierte aber etwas 
ganz anderes: Der Grundstücks-

Keine weitere Lagerhalle am Oberdieberg!
Leserkommentar: Isidor Hagl bemängelt Regelverstoß durch Logistikunternehmer

besitzer ließ Ende letzten Jahres 
die Bagger anrollen und den gan-
zen Bereich der vorgeschriebenen 
Aufforstungsfläche mitsamt dem 
über viele Jahrzehnte gewachse-
nen Waldboden bis auf Höhe der 
Hallenfundamente abgraben. 
Also: Erst den Wald gefällt, dann 
den erforderlichen Ausgleich nicht 
durchgeführt, statt dessen wert-
vollen Waldboden unwiderruflich 
zerstört und so offensichtlich mit 
den tiefbaulichen Maßnahmen 
für einen noch nicht einmal for-
mal beantragten Hallenneubau 
begonnen. 
Frei nach dem Motto: Die werden 
mir das jetzt auch genehmigen 
müssen! Ich nenne das einfach 
Umweltfrevel!
Ich glaube, die Firma Huber muss 
erkennen, dass sie die Grenzen 
des möglichen Wachstums im Ge-

werbegebiet Oberdieberg erreicht 
hat. 
Es darf kein weiterer Wald für 
eine zusätzliche neue Lagerhalle 
vernichtet werden. Selbst dann 
nicht, wenn überdurchschnittliche 
Ausgleichsmaßnahmen zugesagt 
werden sollten. Waldrodungen 
lassen sich schwer kompensieren.
Bei der Gemeinderatssitzung am 
9. Februar 2021 hat Herr Huber 
versucht, den Neubau als umwelt-
verträglich darzustellen. Es tut 
mir leid, aber außer abgedrosche-
nen Phrasen wie CO2-Einsparung, 
Biolebensmittel, systemrevelant, 
ortsnah, nachhaltig usw. war da 
inhaltlich nichts Substantielles zu 
erkennen. Auf die gute Frage ei-
ner Gemeinderätin, ob beabsich-
tigt sei, wenigstens im größeren 
Umfang Photovoltaik-Anlagen 
auf den riesigen Dachflächen der 
Firma zu installieren, folgte die 

Antwort das ginge nicht, weil die 
Dächer absolut dicht sein müssten 
und regelmäßig auf Dichtigkeit zu 
überprüfen seien (u.a. wegen der 
wertvollen Ware, die dort lagert) – 
PV-Panele würden da nur stören.  
Also: Bitte keine neue Lagerhalle 
an dieser Stelle! Natur- und Um-
weltschutz haben jetzt endlich 
Priorität. Dieser Wald ist nicht 
nur ein Naherholungsgebiet für 
die Albachinger Bürger sondern 
insgesamt viel zu wertvoll für ein 
Geschäftsmodell, bei dem große 
Produktionsbetriebe ihre Waren-
lager an auswärtige Subunterneh-
mer vergeben, weil sie an ihrem 
Produktionsstandort entweder 
keinen Platz mehr haben oder 
sich mit der Auslagerung ein paar 
Euro sparen lassen. 

Isidor HaglLaut Bebauungsplan von 2017 hätte die Fläche direkt hinter der 
Halle aufgeforstet werden müssen.

Keine Aufforstung, sondern eine weitere Abgrabung hat der Un-
ternehmer durchgeführt.    Foto: I. Hagl
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CSU Ortsverband mit Hauptversammlung
Präsenz-Termin unter Corona-Auflagen am 19. Februar im Bürgersaal

Albaching (gm) - Im Vorfeld gab es viel Wind um die Haupt-
versammlung des Ortsverbandes Albaching. Diese fand am 
Freitag, 19. Februar im Präsenz-Format im Bürgersaal statt. 
Im Bürgersaal waren dann zwölf Personen anwesend. Die 
Wahlen waren schnell erledigt, Kassier Andreas Betzl für 
2019 und 2020 entlastet, ein Gewinn von knapp 250 Euro 
stand zu Buche und nach einer guten Stunde war die Ver-
sammlung für den öffentlichen Teil beendet.

Vorsitzender Sebastian Friesinger 
begrüßte die zehn anwesenden 
Mitglieder und stellte die ordent-
liche Ladung zur Versammlung 
fest. Erfreulich ist, dass gut 50 
Prozent der Ortsverbandsmit-
glieder anwesend waren, ein sehr 
guter Wert für eine Mitgliederver-
sammlung.

Gäste und Presse
zugelassen

Da mit der Presse und Bürger-
meister Schreyer Gäste anwesend 
waren, musste gleich zu Beginn 
von den anwesenden Mitgliedern 
ein Beschluss gefasst werden.
Laut Satzung der CSU und ihr 
angegliederten Gruppierungen 
und Organen sind bei Sitzungen 
nur stimmberechtigte Mitglieder 
und Deligierte zugelassen. Laut 
§45 Ziffer vier können die Vorsit-
zenden die Teilnahme von Presse-
vertretern und sonstigen Gästen 
zulassen. Erfreulicherweise spra-
chen sich alle Anwesenden dafür 
aus, als Bedingung wurde nach 
Abschluss der Versammlung noch 
zusätzlich eine kurze nichtöffent-
liche Sitzung gefordert.
Es folgte das Totengedenken für 
verstorbene Mitglieder und der 
Arbeitsbericht des Ortsverbandes. 

Vorsitzender Friesinger berichte-
te von 47 Veranstaltungen, trotz 
Corona. Bereits im Januar und 
Februar wurden so 22 Termine 
wahrgenommen, unter anderem 
der politische Aschermittwoch in 
Passau und die Besichtigung der 
Schreinerei Ganslmeier.
Erwartungsgemäß war in den 
kommenden Monaten weniger los, 
ehe dann im Herbst mit virtuellen 
Sitzungen auf überregionaler Ebe-
ne begonnen wurde.
Der Bericht des Kassiers umfass-
te die Jahre 2019 und 2020. Es 
herrsche wenig Bewegung auf 
den Konten, so Andreas Betzl. 
Hauptsächlich standen der Einzug 
der Mitgliedsbeiträge und deren 
Weiterleitung zu Buche. In 2019 
verbuchte man 150 Euro Gewinn, 
in 2020 90 Euro.
Die Kassenprüfer Manuel Schey-
erl und Christian Huber bestä-
tigten eine ordentliche Kassen-
führung und beantragten die 
Entlastung der Vorstandschaft, 
welche erteilt wurde.

Neuwahlen im
Schnelldurchlauf

Den Wahlvorstand für die Neu-
wahlen übernahm Bürgermeister 
Schreyer, er wurde unterstützt 

von Bernhard Mayer. Bestätigt 
im Amt wurde der Ortsvorsitzen-
de Sebastian Friesinger mit zehn 
Stimmen. Zu seinen Stellvertre-
tern wurden Sebastian Friesinger 
jun und Christoph Huber gewählt. 
Schatzmeister bleibt Andreas 
Betzl, Schriftführer ist Burgi 
Friesinger, Beisitzer Martin Sei-
dinger. Das neu eingeführte Amt 
des Digitalbeauftragten bekleidet 
Manuel Scheyerl. Als Kassenprü-
fer wurden Waltraud Seidinger, 
nicht anwesend aber mit schriftli-
cher Einverständnis und Christian 
Huber bestimmt.
Die Wahl der Deligierten und 
Ersatzdeligierten für die Kreis-
vertreterversammlung wahr wohl 
der ausschlaggebende Punkt der 
Tagesordnung für Versammlung 
im Präsenz-Format.
Laut Satzung müssen diese bis 
zum 28. Februar bestimmt sein, 
die Wahl hat im Präsenz-Format 
stattzufinden. Zwar wurde noch 
im Februar eine Gesetzesände-
rung auf den Weg gebracht, doch 
ist diese juristisch anfechtbar, so 
Friesinger.

Corona-Auflagen
im Bürgersaal

Er habe sich auch bei den anderen 
Ortsverbänden erkundigt, diese 
wollten sich ebenso persönlich für 
diesen Zweck treffen. Man habe in 
Albaching dafür glücklicherweise 
auch die nötigen Rahmenbedin-
gungen. Friesinger sehe das For-
mat mit Abstand und Maske beim 
Verlassen des Platzes als ausrei-
chend, man folge dem gleichen 
Konzept wie bei den Gemeinde-

ratssitzungen. Außerdem tausche 
die Lüftungsanlage im Bürgersaal 
den gesamten Rauminhalt binnen 
eineinhalb Stunden aus. Damit sei 
die Versammlung vertretbar.
Als Deligierte gewählt wurden 
Sebastian Friesinger und Chris-
toph Huber, deren Vertreter sind 
Sebastian Friesinger jun. und 
Martin Seidinger.
Nach der Wahl bedankte sich 
Rudi Schreyer bei der bisherigen 
Vorstandschaft für ihr Engage-
ment und wünscht der neuen Run-
de alles Gute für die Zukunft.

Auch Junge Union
sehr aktiv

Damit folgten unter dem Punkt 
Sonstiges noch die Berichte der 
Jungen Union Wasserburg, deren 
Vorsitzender Sebastian Friesin-
ger jun. ist. Das Einzugsgebiet ist 
groß, der Verband ist auch über-
regional bekannt. Trotz anfäng-
licher Skepsis sei man bei vielen 
Aktionen vertreten und präsent. 
Mit Friesinger und Andreas Betzl, 
hier ebenfalls Kassier und Beisit-
zer Manuel Scheyerl stelle man 
auch einen großen Teil der Vor-
standschaft aus Albaching.

Ehrenamt braucht
Nachwuchs

Das letzte Thema der öffentlichen 
Sitzung behandelte das mangelnde 
Interesse am Ehrenamt. Es stelle 
ein überparteiliches Problem dar, 
Nachwuchs zu finden, der sich en-
gagiere und es betreffe nicht nur 
Parteien sondern alle Arten von 
Vereinen und Gruppierungen.
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Die Feuerwehr und ihre Aufgaben
Teilung in Hilfeleistungen und gesellschaftliche Veranstaltungen

Albaching (hm) - Aktuell wohl 
gut passend zur in Kürze geplan-
ten Feuerwehr-Jahresversamm-
lung. Aber auch bei einer corona-
bedingten Verschiebung sollte 
man nachstehende Ausführungen 
nicht ungelesen lassen.

Zweiteilung
der Aufgaben

In Bayern gliedern sich die Frei-
willigen Feuerwehren zum einen 
in das öffentlich-rechtliche Hil-
feleistungsunternehmen und zum 
anderen in den privatrechtlichen 
Feuerwehrverein.
Dies bedeutet, dass bei der ge-
meindlichen Einr ichtung die 
Kommandanten verantwortlich 
sind. Aktuell also in Albaching 
der erste Kommandant Josef 
Friesinger und sein Stellvertreter 
Stefan Schwimmer. Der Feuer-
wehrverein wird von der Vor-
standschaft geführt. Erster Vor-
sitzender ist Stefan Fleidl, sein 
Vertreter ist Bernhard Seidinger. 

Hilfeleistung und
Brandschutz

Gegründet wurde die Freiwillige 
Feuerwehr im Jahre 1874. Haupt-
aufgabeaufgabe der Freiwilligen 

Feuerwehr ist die Hilfe bei Un-
glücksfällen, vornehmlich beim 
Brandschutz, während der Feu-
erwehrverein in erster Linie für 
die Gestellung der Einsatzkräfte 
und für die Durchführung der ge-
sellschaftlichen Veranstaltungen 
zuständig ist.
Der Spitzenverband der Feuer-
wehren, nämlich der Bayerische 
Landesfeuerwehrverband, wurde 
bereits 1868 ins Leben gerufen. 
Die Ausfl ösung erfolgte aufgrund 
der damaligen politischen Ver-
hältnisse im Jahre 1938 mit dem 
Reichsfeuerwehrgesetz. Die Wie-
dergründung fand erst 1993 in 
Gunzenhausen statt.

Engagement in der
Gründerzeit

Recht rührig für die Belange des 
Bayerischen Landesfeuerverban-
des war in der Gründerzeit der in 
der Nachbarschaft in Ebersberg 
lebende Josef Haggenmiller. Er 
hatte damals etliche Jahre das 
Amt des ersten Vorstandes beklei-
det. Er übte daneben auch noch 
das Bürgermeisteramt in Ebers-
berg und zudem noch mehrere 
Ehrenämter aus, weshalb man ihn 
wegen seiner Verdienste auch zum 
Ehrenbürger ernannte.

Die Grabstätte von Josef Haggenmiller fi ndet sich am alten 
Friedhof in Ebersberg, gleich linker Hand neben dem Leichen-
schauhaus.       Foto: Helmut Maier

FFW Albaching

Die geplante Jahreshauptver-
sammlung des Feuerwehrvereins 
am 16. März entfällt. Ein neuer 
Termin wird rechtzeitig bekannt-
gegeben.



10 März 2021Vereine

Albaching (jn) - Letztes Jahr hat 
der Gartenbauverein mit der Ge-
meinde vereinbart den Neubau 
des Inselhäuschens anzupacken. 
Jetzt gibt es auch schon einen 
vielversprechenden Plan.
Es wird kein Ferienhäuschen wer-
den obwohl ein Tiny House auf 
der idyllischen Insel sicher gut zu 
vermieten wäre. Nein tatsächlich 
ist ein Gartenhäuschen geplant. 
Es hat Platz für Gartengeräte, Im-
kerzubehör und sogar Strom aus 

eingebauten Steckdosen und den 
Luxus eines elektrischen Lichtes. 
Auch der Unterstand um vor Re-
genschauer zu fl üchten, bleibt er-
halten. Sogar richtig echte Fenster 
kommen rein!
Und auch sonst wird es mit hand-
werklichen Details sicher ein 
schöner Hingucker für Albaching. 
Wir freuen uns drauf, wird doch 
die Inselpfl ege um einiges ange-
nehmer. 
Vor Ostern bepfl anzen wir die In-

Ein neues Häuschen für die Insel
Planungen für Neubau der Hütte am Dorfweiher laufen

Für das Häuschen auf der Insel im Dorfweiher soll es einen Er-
satzbau geben.         Foto: (gm)

sel wie immer mit Hornveilchen,  
auch der Osterhase wird wieder 
einziehen
Anfang März ist der Kreislpfle-

geschnitt geplant, dann freuen 
wir  uns auf die ersten blühenden 
Stauden.

Eine Skizze, wie das neue Häuschen aussehen soll.

Dorfstraße 11  
83544 Albaching

Telefon (08076) 225 
Telefax (08076) 8627

info@oettl-albaching.de
www.oettl-albaching.de

OettlKfz- und 
Landtechnik

GmbH & Co. KG

Nächste Hauptuntersuchungen:
2.03./23.03./13.04./27.04.

 Der Frühling 
kommt!

Sommerreifen 
Stahl- und Alufelgen

Sommerkompletträder

Radwechsel

Radwäsche 

Reifeneinlagerung

Elektronisches Wuchten

Laser-Achsvermessung

EUR 22,– Franz SpötzlGmbH
Heizö Diesel Pellets

Münchner Str. 2
83539 Forsting

Telefon: 0 80 94 / 710 und
0 80 94 / 90 79 79
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Schnittlauch Eintopf
das grüne Rezept von Rosi

1kg Kartoffeln schälen und klein würfeln
in 250ml Brühe weichkochen

3 Bund Schnittlauch klein schneiden

250ml Milch oder Sahne mit einem Teil des Schnittlauch zu den Kar-
toffeln geben, 3min aufkochen.
Mit Salz, Pfeffer und Muskat würzen.

Angebratener gewürfelter Speck passt auch sehr gut dazu.

Die „Grüne Seite” im Nb-Magazin
Obst- und Gartenbauverein liefert Tipps passend zur Jahreszeit

Albaching (gm) - Albachigns Obst- und Gartenbauverein 
liefert wieder Material für die „Grüne Seite” im Nasenbach 
Magazin. Passend zur Jahreszeit gibt es hilfreiche Tipps zur 
Aussaat im März und einen Bastel-Tipp für Kinder fürs Os-
terwochenende.

Schnittlauch vortreiben
Pflegen nach dem Frost

Albaching (jn) - Schnittlauch ist 
der erste der sich wieder raus traut 
aus der Erde nach der Winterpau-
se. Er bringt uns super viele Vita-
mine und Mineralstoffe.
Viele wissen, wenn der Schnitt-
lauch einen Frost erhalten hat 
kann man ihn ausgraben und im 
Topf in die warme Küche holen. 
Dann treibt er in wenigen Tagen 
und man kann ihn schneiden und 
genießen.
Und später im Frühling pflanzen 
wir ihn wieder draußen ein da er-
holt er sich über den Sommer.

Er ist eine mehrjährige Pflan-
ze, die im zweiten Jahr blüht. 
Die Blühten sind essbar und ge-
schmackvoll, auch beliebt für die 
Bienen und Insekten.
Schnittlauch vermehrt sich selbst 
mit kleinen „Tochterzwiebeln“, 
die kann man ab und zu teilen und 
neu pflanzen oder man nimmt 
die Samen nach der Blüte und sät 
sie im Frühjahr aus. Ab und zu 
düngen tut ihm gut. Das geht mit 
Brennnessel Jauche, Hornspäne 
oder Kompost.

Grüner-Bastel-Tipp für Kinder
Kleines Ostergeschenk für die Oma

Albaching ( jn) - Liebe Kinder, 
jede Oma (Tante, Mama) liebt 
Blumen und ich weiß eine per-
fekte Idee dazu ihnen eine Freude 
zu basteln. Ihr braucht farbige 
Eierkartons, Wasser, Kleister, 
Blumensamen (Tagetes, Löwen-
mäulchen, Ringelblumen) und 
eine Herzausstechform.
Zuerst die Eierkartons zerpflücken 
und in Wasser am besten über 
Nacht einweichen. Wer keine far-
bigen hat kann Lebensmittelfarbe 
oder Rote Beete Saft dazugeben. 
Den Kartonbrei ausdrücken und 

mit angerührtem Tapetenkleister 
vermischen. Die Herzausstech-
form mit diesem Brei 1cm hoch 
füllen und festdrücken. Darauf 
streust du ganz fein die Blu-
mensamen und drückst sie auch 
fest an. Jetzt muß nur noch alles 
trocknen.
Du kannst die Blumenherzen auf 
eine Karte kleben und noch liebe 
Grüße dazuschreiben. Werden die 
Blumenherzen in die Erde gelegt 
und gegossen keimen sie und wer-
den im Frühsommer blühen.

März perfekt für die Aussaat
Joghurt-Becher, Fensterbank und Sonne reichen

Albaching (jn) - Für alle die es 
schon in den Fingern juckt, jetzt 
können wir auf der Fensterbank 
mit dem Aussähen starten. Mög-
liche Kandidaten sind unter ande-
rem Tomaten, Paprika, Gurken, 
Zucchini, Melone, Lauch und ver-
schiedene Salate. Entscheiden sie 
je nach Platz und Geschmack!
Wichtig ist eine sonnige Lage und 
eine ungedüngte Anzucht Erde. 
Wer mag kann auch eine Plas-
tikfolie über die Aussaat-Gefäße 
stülpen um eine „gespannte Luft“ 
zu erzeugen. So bezeichnet der 
Gärtner die Methode, mehr Luft-
feuchtigkeit und somit Gewächs-

haus Klima zu erzeugen. Wer sein 
Saatgut vor der Aussaat einweicht 
begünstigt die Keimfähigkeit zu-
sätzlich.
Sind die kleinen Pf länzchen 
dann aufgegangen möchten sie 
vor allem Licht. Ab dem zwei-
ten Blattpaar vereinzelt man die 
Pflänzchen in kleine Töpfe. Ganz 
fleißige Gärtner stellen sie bei 
schönem Wetter in die Sonne und 
abends wieder ins Haus. Dann 
wachsen sie zu kräftigen Pflanzen 
heran. Nach den Eisheiligen kön-
nen sie an die vorgesehenen Plätze 
im Freien.

Gut vorbereitet für die Zeit nach den Eisheiligen.     Fotos: (jn)
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»Könnte ich das Bewusstsein aus-
schalten und träumen, wären mir 
ein paar Stunden in einer Welt 
vergönnt, in der sie und ich zu-
sammen sein könnten. Sie träumte 
von mir. Ich wollte auch von ihr 
träumen.«
Als Bella Edward zum ersten 
Mal gesehen hat, stand sie sofort 
in seinem Bann. Doch Edward 
hat bei ihrer ersten Begegnung 
andere Gefühle, dunklere und ge-
fährlichere. Nichts und niemand 
stellt in so sehr auf die Probe wie 
Bella. 
Endlich können Millionen von 
Fans die große Liebesgeschichte 
zwischen Bella und Edward aus 
seiner Sicht erleben! Und ent-
scheiden, ob Edward wirklich der 
Vampir ist, für den ihn alle gehal-
ten haben.

Die ganze Palette der Ingrid Noll 
in Kurzgeschichten: ihr krimi-
neller Witz, ihre warmherzige 
Lebenserfahrung, ihre Beobach-
tungsgabe. In diesem Buch kommt 
ein Weiteres hinzu: Autobiogra-
phisches. Ein Brief an ihre ver-
storbene Mutter, die Rolle ihres 
Vaters. Ihre Kindheit in China. 
Wie sie sich ihre letzten 24 Stun-
den wünschen würde und was sie 
am Altwerden nervt.

Johann Birndorfer (1818–1894), 
ein schlichter altbayer ischer 
Bauer aus Parzham im Rottal, 
tritt 1849 in den Kapuzinerorden 
ein und wirkt als Bruder Konrad 
über vierzig Jahre lang als treuer 
Pförtner im Wallfahrtskloster Al-
tötting. In seiner Zugewandtheit 
zu den Menschen leuchtete die 
Menschenfreundlichkeit Gottes 
selber auf. Gerade bei den einfa-
chen Leuten, die ihr Christsein 
im Alltag unspektakulär leben, 
ist Bruder Konrad äußerst beliebt. 
Heute gibt es ihm geweihte Kir-
chen in der ganzen Welt.

Dass Sabine Bode älter wird, 
merkt sie daran, dass sie an der 
Käsetheke »junge Frau« genannt 
wird oder die Friseurin fragt: 
»Na, wollen wir's mal ein bisschen 
frecher machen?« Aber das macht 
nichts, denn Älterwerden ist gut. 
Man hat keine Hemmungen mehr 
und strotzt vor Selbstbewusstsein. 
Unverblümt nimmt die Komikerin 
Familie und Freunde, die Werbung 
und den eigenen Körper aufs Korn 
und zaubert dem Mittelalterweib 
von heute ein herzliches Lachen 
ins Gesicht. Es gibt so viel, was 
Frau ab 50 einfach nicht (mehr) 
braucht und muss! Vor allem darf 
sie, sie selbst sein und pfeift auf 
Selbstoptimierung.

Es ist kein Zufall, dass er in 
die Falle tappt: Denn die jun-
ge Amanda weiß, wie man den 
Mann fürs bequeme Leben findet. 
Sie hat sich Alex ausgeguckt, den 
geschmackvollen Anzugträger. 
Bloß – Alex ist mit Sanne ver-
heiratet. Nach vier Monaten ex-
zessivem Liebesleben beendet er 
die Affäre, doch Sanne braucht 
Abstand und geht als Granny-Au-
pair zu einer jungen Familie nach 
Shanghai. Während der beleidig-
te Alex seine Affäre neu aufrollt 
und Amanda im Familienhaus 
einzieht, erlebt Sanne ein chine-
sisches Abenteuer der besonderen 
Art. Derweil wähnt sich Amanda 
schon siegesgewiss am Ziel. Aber 
auch Alex irrt sich gewaltig, wenn 
er glaubt, dass er es ist, der hier 
die Strippen zieht ...

Franziska Böhler, Kranken-
schwester aus Überzeugung, 
schildert in bewegenden Fallge-
schichten den Stationsalltag im 
Krankenhaus und macht deutlich, 
wie sehr Patienten und Personal 
unter profitorientierten Strukturen 
leiden.
Sie hat sich für Nachtdienste und 
Wochenendschichten entschieden, 
für viel Arbeit und noch mehr 
Verantwortung, für einen Job, der 
sie fordert – ihr Herz und ihren 
Verstand. Nicht entschieden hat 
sie sich für Dienste in ständiger 
Unterbesetzung, für Bedingungen, 
die Pflege und Medizin gefährlich 
und unmenschlich machen. Und 
doch finden sich Pflegekräfte im-
mer öfter in dieser Situation: Sie 
arbeiten in einem Gesundheits-
system, das längst selbst dringend 
Hilfe braucht.

In ergreifenden Fallgeschichten 
aus ihrem Arbeitsalltag, aber auch 
von Patienten, Hebammen, Aus-
zubildenden und Ärzten macht 
Franziska Böhler deutlich, wieviel 
Leid der Kostendruck und der Per-
sonalmangel in Krankenhäusern 

und Altenheimen verursachen. 
Die Zahlen zum Pflegenotstand 
hat vermutlich jeder schon mal 
gehört. Franziska Böhler schil-
dert die Geschichten dahinter. 
Dabei vergisst sie auch die guten 
Momente nicht. Momente, die es 
wert sind, sich trotz allem genau 
für diesen Beruf immer wieder zu 
entscheiden.

Der Nb-Buchtipp Spezial: Leselektüre

Besonders 
empfehlenswert

Nb
Nb
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Die Schule der Prinzessinnen ist 
in Gefahr! Denn die böse Sturm-
königin bedroht das Schloss – mit 
Blitz, Donner und einem Feuer 
speienden Drachen! Wer kann sie 
jetzt noch retten? Sina aus dem 
Sternenreich hat eine Idee. Doch 
erst mal muss eine Sternschnuppe 
fallen …

Magisch schöner Lesespaß: eine 
Reihe über Freundschaft, Mut und 
Selbstbewusstsein

Auf Gut Hottenhöh steht ein Rit-
terturnier an – und plötzlich sind 
alle im Schatzfieber. Denn ein 
verschollenes, uraltes Amulett soll 
den Reiter unbesiegbar machen! 
Gibt es wirklich einen Schatz im 
Wald? Die Spur führt Ponyherz, 
Anni und Lorenz mitten auf die 
geheime Blumenwiese der Wild-
pferde …

Miss Cornfields Klasse fährt ins 
Wildniscamp! Und Elisa freut 
sich besonders, im Wald fühlt 
sie sich geborgen. Anders als zu 
Hause, wo es nur Stress gibt mit 
ihrem Bruder Marvin. Gemein-
sam bauen die Kinder eine Fut-
terkrippe und backen ihr eigenes 
Brot – doch irgendetwas stimmt 
nicht! Im Wald schleicht ein 
dunkler Schatten umher. „Ganz 
schön unheimlicherich“, findet 
Fledermaus Eugenia. Elisa ist oft 
allein im Wald unterwegs. Ist sie 
in Gefahr?

Cornelia Funke, international er-
folgreichste deutsche Kinder- und 
Jugendbuchautorin, ist von der 
Spiegel-Bestsellerliste nicht mehr 
wegzudenken. Mit ihrer Fortset-
zung der Reckless-Reihe müssen 
Fuchs und Jacob mitreißende 
Abenteuer auf ihrer Reise durch 
Japan bestehen und um ihre Liebe 
kämpfen. Das vierte Abenteuer 
hinter den Spiegeln führt Jacob 
und Fuchs in den fernen Osten. Ja-
cob sucht gemeinsam mit seinem 
Bruder Will nach einem Spiegel, 
von dem Sechzehn, das Mädchen 
aus Glas und Silber, erzählt hat.
Will sinnt nach Rache, Jacob 
sucht nach Sicherheit für sich und 
Fuchs, denn der Handel, den er 
einst mit Spieler geschlossen hat, 
ist noch nicht vergessen. Aber ein 
Toter hat andere Pläne, und der 
Spiegel, nach dem sie suchen, ge-
biert eine furchtbare Jägerin.

Es ist so weit: Die Poldi heira-
tet Montana. So jedenfalls der 
Plan. Die Hochzeitsvorbereitun-
gen laufen auf vollen Touren, 
bei manchen liegen die Nerven 
bereits blank. Aber - man kennt 
das - Sizilien ist kompliziert, 
immer kommt was dazwischen. 
Ein unbeliebter Unternehmer 
verschwindet. Fiel er etwa in die 
Hände der Mafia? Und auf der 
Isola Bella vor Taormina wird 
die Leiche einer jungen Frau an-
gespült. Die schöne Slowakin ist 
an einer Überdosis Ketamin ge-
storben. War es Selbstmord? Ein 
Unfall? Für die Poldi steht bereits 
fest: Mord. Zwei gute Gründe, die 
strapaziösen Vorbereitungen einer 
sizilianischen Hochzeit erst mal 
ad acta zu legen und stattdessen 
dem Jagdinstinkt zu folgen ...

Eine Auswahl von Büchern 
jeweils aus einer ganzen Buchreihe

für die einsamen Stunden im Lockdown

Sepp Kost
Maler- und Lackierermeister

Sensauer Str. 2a · 85643 Tulling
Telefon 0 80 94 / 90 51 83 · Fax 0 80 94 / 9 04 90 77

www.malermeisterbetrieb-kost.de · sk@malermeisterbetrieb-kost.de

dekorative Wand- und Fassaden-gestaltung
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Albaching - Auch in diesem Jahr 
bieten wir wieder zwei Bußgottes-
dienste in der Fastenzeit an. 
Ich lade Sie ein, diese Möglich-
keit, sich auf Ostern einzustim-
men, gerne wahrzunehmen. 
Für den Fall, dass Sie aufgrund 
der Lage der Pandemie oder aus 
Zeitgründen nicht zum Bußgot-
tesdienst kommen können, werde 
ich die Impulse und die Predigt in 
der Kirche auslegen, so dass Sie 
jederzeit auch für sich allein Ein-

kehr halten können. Die Bußgot-
tesdienste finden in diesem Jahr 
am Dienstag, 16. März in Alba-
ching und am Mittwoch, 17. März 
in Pfaffi ng statt.
Das Thema der Bußgottesdienste 
ist in diesem Jahr: „Du schaffst 
meinen Füßen weiten Raum“. 
Dieses Motto aus Psalm 18 passt, 
denke ich, besonders gut in die-
sem Jahr mit seinen besonderen 
Herausforderungen.

Michael Kafka

Albaching - Die Sternsinger-Ak-
tion fand dieses Jahr auch unter 
erschwerten Bedingungen statt. 
Anstatt zu allen Leuten in die 
Häuser zu gehen, waren die Stern-
singer nur virtuell in der Kirche 
zu sehen und der Segen musste 
dort abgeholt werden.
Dennoch nahmen viele Menschen 
dieses Angebot an und spendeten 
für die beiden Projekte von Dr. 

Thomas Brei in Tansania und 
Padre Geraldo in Brasilien. Es 
kamen rund 1.400 Euro an Spen-
den zusammen. Wir bedanken 
uns sehr herzlich bei allen, die 
gespendet haben und bei allen, 
die dazu beigetragen haben, dass 
die Aktion Sternsinger heute auch 
unter erschwerten Bedingungen 
stattfi nden konnte.

Michael Kafka

Virtuelle Sternsingeraktion
Rund 1.400 Euro an Spenden gesammelt

Bußgottesdienste Mitte März
„Du schaffst meinen Füßen weiten Raum”

Ebenfalls in der Fastenzeit werde 
ich wieder eine offene Kirche an-
bieten. 
Es wird einen spirituellen Impuls 
in Form einer Powerpoint – Prä-
sentation geben. Außerdem liegen 
Fürbittbücher auf und es gibt die 
Möglichkeit, Kerzen anzuzünden. 
Sie sind eingeladen, zu kommen 
und zu gehen, wann immer Sie 
Zeit fi nden und zu verweilen, so 
lange Sie es wollen.
Die Offene Kirche fi ndet am 27. 

März von 14 Uhr bis 17 Uhr in 
den Pfarrkirchen von Albaching 
und Pfaffi ng statt. Das Thema  ist 
„lebendiges Wasser“.
Der Impuls gibt einen Vorausblick 
auf Ostern. An diesem Tag wird 
es auch Bastelangebote und eine 
Malstation für Kinder (sofern das 
möglich ist, sonst können die Kin-
der etwas zum Malen und Basteln 
mitnehmen) geben. 

Michael Kafka

Offene Kirche in Fastenzeit
Am 27. März heißt es „lebendiges Wasser”

Der Weltgebetstag fi ndet am 5. 
März in der Pfarrkirche (geän-
derte Uhrzeit) statt. Die Andacht 
beginnt um 14 Uhr, nicht wie ur-
sprünglich geplant um 13:30 Uhr. 
 
Die Kreuzwegandacht findet 
am Freitag, 12. März um 15 Uhr 
statt.

Frauen

Ein Cursillo-Glaubenskurs im 
Kloster Harpfetsham fi ndet vom 
22. bis 25.April statt. Beginn 
ist abends. Näheres unter www.
cursillo-muenchen.de.

Zwergerlgruppe Albaching
Anmeldung läuft - Montag und Freitag

Albaching - Die Zwergerlgruppe 
Albaching ist eine gemeindliche 
Einrichtung in der Kinder ab zwei 
Jahren betreut werden.
Die Zwergerlgruppe fi ndet mon-
tags und freitags von 8:30 Uhr bis 
12:15 Uhr statt. Hier wird gespielt, 
gebasteltet, gesungen, geturnt, wir 
machen gemeinsam Brotzeit und 
gehen in den angrenzenden Gar-
ten zum Spielen.
Der Kasperl kommt beim Ge-
burtstag zu Besuch, zu den Festen 
im Jahreskreis (z.B. St. Martin, 
Nikolaus, Ostern) hören wir Ge-

schichten und singen Lieder. Es 
ist der erste Schritt für die Kinder 
ein paar Stunden abseits der El-
tern soziale Kontakte zu knüpfen.
Betreut werden die Kinder von 
den zwei pädagogischen Fach-
kräften Andrea Demmel (Kin-
derpflegerin) und Sonja Supper 
(Tagesmutter).
Die Anmeldung erfolgt ab so-
fort unter der Telefonnummer 
08076/8883928, der Anmelde-
schluß ist Mitte April.

Andrea Demmel



15März 2021 Pfarrei

„Fasching to go” im Pfarrgarten
Pfarrgemeinderat mit spontaner Aktion

Albaching - Den Fasching kom-
plett ausfallen lassen geht doch 
auch nicht. Das dachte sich unsere 
PGR-Vorsitzende Finni Reith-
meier und fragte mal vorsichtig 
in die Runde, was man denn von 
der Idee halte, einen „Fasching to 
go” zu organisieren. Der Rest des 
PGR war sofort davon begeistert, 
so wurde diese Aktion ziemlich 
spontan beschlossen.
Es fanden sich genügend Helfer, 
um alles vorzubereiten und die 
Pfaffinger Frauengemeinschaft, 
die dieselbe Idee schon für den 
Unsinnigen Donnerstag hatte, 
spendete großzügigerweise sogar 
noch die übrig gebliebenen Tüten 
- herzlichen Dank hierfür! Unse-
re Finni machte sich ans Werk, 
sprich ans „Kiache bacha” und es 
wurden 100 Faschings-Tüten mit 
je einem Piccolo und Schmalzge-
bäck oder Muffins gefüllt und am 
bunt dekorierten Gartenhäusl im 

Pfarrgarten zum Abholen ange-
boten. Spenden nahm man gerne 
entgegen - über den Zweck war 
man sich schnell einig, müssen 
doch beide Glockenhaustüren 
erneuert werden, was finanziell 
ziemlich zu Buche schlägt.
Fast alle der 100 vorbereiteten 
Tüten gingen weg, und dank der 
großzügigen Spenden kam ein 
Reinerlös von circa 600 Euro zu-
sammen, der der Pfarrei für die 
Erneuerung der Türen übergeben 
werden kann.
Ein herzliches Vergelt's Gott allen 
fleißigen Helfern, die zum Gelin-
gen beitrugen, und ganz beson-
ders natürlich allen Besuchern, 
die vorbeischauten um sich die 
Leckerei zu holen und durch ihre 
Spenden den Erfolg der Aktion 
erst möglich machten.

Monika Konter

„Basteln, was das Zeug hält”
Osterkerzenlieferdienst der Landjugend

Albaching (ee) - Nachdem diese 
Aktion bereits letztes Jahr gut 
angenommen wurde, werden wir 
auch jetzt wieder „Basteln, was 
das Zeug hält“.
Aufgrund der immer noch andau-
ernden Beschränkungen sind wir 
leider verhindert einen Osterker-
zenverkauf an den Osterfeiertagen 
durchzuführen. Doch eine Land-
jugend lässt sich trotzdem nicht 
bremsen, weshalb wir nun zum 
zweiten Mal den „Osterkerzen-
Lieferdienst“ anbieten wollen. 
Wie funktioniert’s??

Schritt 1: Anmelden! Meldet euch 
ab jetzt bis spätestens 31. März te-
lefonisch bei Alexandra Lux (0175 
/ 8227620) und gebt Bescheid, wie 
viele Kerzen ihr „benötigt“. Na-
türlich könnt ihr auch eine Kerze 
für eine andere Person bestellen, 
dann bitte einfach die gewünschte 
Lieferadresse angeben.

Schritt 2: Abwarten! Jetzt heißt es 
warten, bis der KLJB-Lieferdienst 
am Karfreitag auch bei Euch vor 
der Türe ankommt und die Kerze 
vor die Haustüre stellt.

Schritt 3: Spenden und etwas Gu-
tes tun! Die Spenden in ein Kuvert 
legen und dem Lieferdienst mitge-
ben. Wir haben uns dieses Jahr als 
Aktion die „Frühchen-Station“ der 
Romed Kliniken in Rosenheim 
ausgesucht und wollen diese mit 
Euren Geldspenden unterstützen. 
Viele Frühgeborene und Säuglin-
ge, aber auch deren Eltern werden 
dort in ihren schwierigen Zeiten 
stationär und ambulant betreut. 
Diese Zeit ist für die betroffenen 
Familien sehr kräftezehrend und 
belastend, weshalb es uns ein 
großes Anliegen ist, genau diesen 
Menschen helfen zu können!
Vielen Dank bereits im Voraus für 
Eure Mithilfe! 

Lohnunternehmen Stadler GbR

Gülleausbringung –
bodenschonend mit 
modernster Technik

Kontakt:
Josef Stadler
0173/3915968
www.lohnunternehmen-stadler.de
info@lohnunternehmen-stadler.de

 
Kaltenecker Straße 9 

83544 Albaching 
Mobil: 0173/ 8608777 

E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de 
 

-Dachentwässerung
-Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
-Mauer- und Balkonabdeckung
-Blechdächer
-Verblechungen aller Art
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Endlich Schnee! Und rote Backen
Notbetreuung im Kinderhaus Schatzkiste ist gewährleistet

Albaching - Durch den „Lock-
down” bedingt besuchen derzeit 
nur wenige Kinder unser Kinder-
haus. Gott-sei-Dank hat Frau Hol-
le sehr fleißig ihre Betten geschüt-
telt und deshalb heißt es nun jeden 
Tag „RAUS IN DEN SCHNEE!”

Lachende Gesichter
und rote Backen

Ob Schneepferd, Schneemann, 
Iglu oder Riesen-Höhle, keine 
Anstrengung ist zu groß und man 
sieht nur lachende Gesichter mit 
roten Backen! Wie auch im ersten 

„Lockdown” im Frühjahr letzten 
Jahres halten die Kinderhauslei-
tung, Birgit Weilnhammer durch 
Emails und die einzelnen Grup-
pen wieder fleißig Kontakt zu den 
„Daheim-Gebliebenen”.

Richtige Briefe
anstatt Email

Das Hortpersonal ist zum Beispiel 
zusammen mit den Kindern aus 
der Notbetreuung spazieren ge-
gangen und hat (analoge!) Briefe 
in die Briefkästen der Freunde 
und Freundinnen geworfen. An-

dere Gruppen melden sich telefo-
nisch bei den Kindern und deren 
Familie, um sicher zu gehen, dass 
es allen gut geht. Auch ein Bastel-
Paket zum diesjährigen Faschings-
Thema „Auf dem Bauernhof” ist 
in Planung. Viele andere Ideen 
stehen auch in den Startlöchern, 
wie kurze Video-Filme, Ausmal-
bilder per Email und vieles mehr.
Wir hoffen, dass wir alle bald 
wieder gesund und munter im 
Kinderhaus begrüßen können 
und schicken ganz viele herzliche 
Grüße an alle, die dies lesen!

Gabi Demel

Albaching - Vom Aschermitt-
woch bis nach Ostern werden wie-
der Gottesdienste aus St. Nikolaus 
in Albaching live im Internet 
übertragen. Die Termine finden 
sie im Kasten zu diesem Artikel.
Es ist uns eine Freude, mit den 
Übertragungen auch viele, die 
keinen Gottesdienst besuchen 
können, durch die Fastenzeit zu 
begleiten und Ihnen allen auf die-

Sonntag 07.03. 10:30 Dritter Fastensonntag 
Sonntag 14.03. 10:30 Vierter Fastensonntag 
Sonntag 21.03. 10:30 Fünfter Fastensonntag 
Sonntag 28.03. 10:30 Palmsonntag 
Donnerstag 01.04. 20:00 Gründonnerstag 
Freitag 02.04. 15:00 Karfreitag 
Sonntag 04.04. 05:00 Osternacht 
Montag 05.04. 10:30 Ostermontag 
Sonntag 11.04. 10:30 Zweiter Sonntag der Osterzeit

sem Weg österliche Freude direkt 
in die Häuser zu bringen.
Wir hoffen, dass wieder zahlrei-
che „virtuelle Kirchgänger” zu-
hause an den Bildschirmen mitbe-
ten und mitfeiern!
Ein ganz herzliches Vergelt's Gott 
dem Technik-Team, das diese 
wunderbare Sache ermöglicht!

Monika Konter

Live-Gottesdienste bis Ostern
Vergelt's Gott an das Technik-Team

Raus in den Schnee! Es konn-
te Schnee-Iglus gebaut werden 
und es gab rote Backen.

Termine der Live-Übertragung
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Frauen
Der Gottesdienst zum Weltgebet-
stag am Freitag, 5. März sowie die 
Kreuzwegandacht am Freitag, 
19. März finden jeweils um 19:15 
Uhr in der Pfarrkirche statt.

Sie haben stellvertretend für alle Rechtmehringer Sternsinger 
gesungen (von links): Tanja Lechner, Andrea Hundhammer, Ro-
land Wagner und Franziska Eisenauer.

Ein Kurzfilm der Sternsinger
Erfolgreiche Aktion 2021 in Rechtmehring

Rechtmehring - Nachdem die 
Sternsingeraktion nur kontaktlos 
möglich war, stellten die Sternsin-
ger Rechtmehring einen Kurzfilm 
online. In diesem sangen die Ju-
gendlichen davon, dem Stern zu 
folgen, das Licht in die Herzen 
zu lassen und wünschten allen 
Zuschauern Gottes Segen für das 
neue Jahr.
Auch im Bürgerheim St. Kuni-
gund in Haag wurde der Film 
gezeigt. Die Bewohner und Be-
wohnerinen waren begeistert, die 
Sternsinger und die Gegend um 
Rechtmehring zu sehen, begannen 
zu erzählen und hatten ein Leuch-
ten in den Augen. Somit war dies 
eine willkommene und gelungene 
Abwechslung während des Coro-

na-Alltags im Pflegeheim. Dank 
der großen Spendenbereitschaft 
sind knapp 5.000 Euro für die Ak-
tion eingegangen. Die Sternsinger 
freuen sich sehr, dass das Geld 
an die Kinder-Hilfsprojekte der 
Schönstattschwestern in Brasilien, 
Missionarinnen Christ im Kongo, 
sowie an die Missionsschwestern 
in der Ukraine weitergeleitetet 
werden kann.
Ein herzliches Vergelts Gott geht 
an alle Spender, Sternsinger und 
Helfer, die zum großen Erfolg der 
Aktion beigetragen haben. Dank 
Ihnen allen leuchtet der Stern von 
Bethlehem heller denn je.

Birgit Eisenauer

Spendenaktion für Sandro
Osterkerzen gegen Spende

Rechtmehring - Das Wachs-
stüberl möchte mit einer Oster-
kerzen-Aktion den 16-jährigen 
Sandro aus Schonstett unterstüt-
zen. Als Sandro im vergangenen 
Jahr an seinem letzten Schultag 
in den Inn sprang, kam er so un-
glücklich mit dem Kopf auf einem 
unterspülten Felsen auf, dass er 
vermutlich sein Leben lang quer-
schnitts-gelähmt bleiben wird. In 
nächster Zeit sind nun viele, sehr 
kostenintensive Therapien nötig, 
welche die Krankenkasse nicht zu 
zahlen bereit ist.
Als wir vom tragischen Bade-
unfall des jungen Schonstetters 
erfuhren, wollten wir spontan 
seine Familie in irgendeiner Form 
finanziell unterstützen. Leider 
mussten Corona-bedingt alle 
Weihnachtsaktionen wie Klop-
fersinga, Weihnachtsmärkte usw. 
ausfallen. Doch nun wird die ru-
hige Zeit genutzt und so entstehen 
momentan ganz viele, schöne Os-
terkerzen. Da wir wegen der all-
gemeinen Einschränkungen das 

Schöne Osterkerzen können in den Filialen des Bankhaus RSA 
gegen eine Spende abgeholt werden.

Wachsstüberl noch immer nicht 
öffnen können, freut es uns sehr, 
die von uns verzierten Osterker-
zen im Bankhaus Rechtmehring 
sowie den Zweigstellen in Alba-
ching und Soyen ausstellen zu 
dürfen. Ab sofort kann jeder, der 
unser Projekt unterstützen möch-
te, dort gegen eine freiwillige 
Spende eine Kerze erwerben. Der 
Erlös kommt in vollem Umfang 
der Familie Halfter für Sandro's 
künftigen Lebensweg zu Gute.
Vielen herzlichen Dank euch allen 
für eure Unterstützung!

Sabine Bauer

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  
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Maitenbeth (mb) - Bürgermeister 
Stark teilte mit, dass in Bezug auf 
die Ausschreibung die Schwelle 
zur europaweiten Ausschreibung 
erreicht wird. Im Jahr 2021 soll 
die Planung vervollständigt und 
die Ausschreibung gemacht wer-
den. Es sind, um den Schulbetrieb 
nicht übermäßig zu stören, Bau-
abschnitte zu bilden. Die ganze 
Schule kann in der Bauphase nicht 
ausgelagert werden. 
Im Eingangsbereich sollte nach 
Anregung der Lehrkräfte eine 
Videoüberwachung mit Gegen-
sprechanlage installiert werden. 
Im  Sanierungskonzept sollen sol-

che Maßnahmen berücksichtigt 
werden. 
Die Schulleitung und die Lehr-
kräfte sollen eingebunden wer-
den, um Problembereiche vorab 
zu klären und Verbesserungsmög-
lichkeiten aufzuzeigen. 
Die Kosten belaufen sich laut 
Kostenschätzungen auf etwa drei-
einhalb Millionen Euro.
Für die Errichtung des Horts gibt 
es derzeit keine Fördermittel, 
so dass diese Maßnahme nicht 
durchgeführt werden kann. 
In nächster Zeit soll hierzu ein 
Rundgang stattfinden um zu erör-
tern, was gemacht wird.

Generalsanierung der Schule
Ausschreibung europaweit für Maitenbeth

Mehr Medienkompetenz für Grundschulen
Tablets für die Jahrgangs-Stufen eins bis vier - Förderungen und Leihgeräte möglich

Rechtmehring / Maitenbeth 
(mb) - Die digitale Grundausrich-
tung der beiden Grundschulen in 
Rechtmehring und Maitenbeth 
soll fortgeführt werden.
Eltern die bereits ein geeignetes 
Gerät haben, gibt es die Mög-
lichkeit dieses auch für die Schu-
le zu nutzen. Die notwendigen 
Wartungskosten, die Integration 
ins System, die dazu notwendige 
Software werden vom Schulver-
band übernommen.

Finanzierung der
Tablets möglich

Die Beschaffung der Geräte er-
folgt über einen Online-Shop bei 
einem Education Händler für iOS 
Geräte. Die Geräte sind alle über 
3 Jahre versichert. Zudem bietet 
der Shop die Möglichkeit der Fi-

nanzierung der Geräte bis zu 36 
Monate (15 - 18 Euro pro Monat). 
Soz ia l  schwache  Fa m i l ien 
(Nachweis über SGB II Bezug, 
Leistungsbezieher von Jobcenter-
Leistungen, Grundsicherung nach 
SGB XII, Bezieher von Hilfen 
zum Lebensunterhalt) erhalten 
ein Leihgerät nach Nachzahlung 
eines Pfandbetrages.

Leihgeräte
verfügbar

Wenn mehr als ein Kind die 
Grundschule zeitgleich besucht, 
gibt es die Möglichkeit der Aus-
leihung von Leihgeräten. Die 
Leihgebühr ist als Jahresbeitrag 
zu überweisen. Bei Ausleihung 
ist ein Leihvertrag abzuschließen. 
Das Leihgerät kann dann aber 
nicht privat genutzt werden. 

Die Systembetreuende Lehr-
kraft Frau Gänsler stellt in einer 
Präsentation, die auch unter der 
Homepage der Schule abrufbar 
ist, die wichtigsten Informationen 
zur Nutzungsmöglichkeit zusam-
men.

Medienkompetenz
aufbauen

Schüler sollen durch die Geräte 
motiviert werden. Ein wichtiger 
Punkt ist auch die Prävention (me-
dialer Missbrauch). Die Geräte 
helfen auch schwächeren Schülern 
bei differenziertem Unterricht, 
Möglichkeit der Unterstützung 
durch die Lehrkräfte, Korrektur 
von Hausaufgaben digital.
Der geplante Elternabend konnte 
leider nicht stattfinden. Die El-
tern sollen aber über eine digitale 
Veranstaltung - online informiert 
werden. Die wichtigsten Punkte 

werden in einer Broschüre veröf-
fentlicht.
Die kommissarische Schulleiterin 
Silvia Kölsch erläuterte den Vor-
teile während des Lockdowns.

Videounterricht
während Lockdown

Die vorhandene Infrastruktur bot 
in der Pandemie die Möglichkeit 
einen Videounterricht zu gestal-
ten. Im Gegensatz zu manch ande-
ren auch weiterführenden Schulen 
war dies durch die vorangegan-
gene Investition möglich. Auch 
die Kinder in der Notbetreuung 
können durch die vorhandenen 
Endgeräte und die vorhandenen 
WLAN-Netzwerke am Videoun-
terricht teilnehmen. 
Die Gemeinde erhielt hier auch 
nur positive Rückmeldungen von 
den Eltern. Gedankt wurde dem 
Engagement der Lehrkräfte. 

Martin Blank

0172-8801119  |  m_blank@web.de  |  Albaching

Portraits

Familienbilder

Hochzeitsfotografi e

Studio-Aufnahmen

martinblankpeople Martin Blank

Gutschein für ein 
Portrait-Shooting 

Martin Blank

Gutschein für ein 

Portrait-Shooting 

Martin Blank

Gutschein für ein 

Portrait-Shooting 

Martin Blank

Benno 
Moser

Bagger-Arbeiten
und LKW 7,5 t

Oedenau 1
83544 Albaching

Telefon 080 76 / 10 75
Mobil 0160 185 90 04
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Jahresrechnung

Kämmererin Sandra Köbinger 
stellte die Jahresrechnung 2020 
mit den entstandenen überplan-
mäßigen Ausgaben vor. 
In der Sitzung vom 26. November 
letzten Jahres wurde ein Teil der 
überplanmäßigen Ausgaben be-
reits vorgestellt. Diese betrafen 
Positionen zur Reinigung und 
Desinfektion (2.000 Euro), eine 
Lehrfahrt mit 540 Euro, die Elek-
tronikversicherung mit 311 Euro 
und Sachverständigenkosten mit 
1.425 Euro. Die weiteren Positio-
nen waren sonstige Ausgaben für 
Bedienstete (knapp 1.200 Euro) 
und weitere Reinigungskosten 
hier Stellenanzeigen für die Stelle 
einer Reinigungskraft (482 Euro). 
Insgesamt kam es somit zu über-
planmäßigen Ausgaben in Höhe 
von 6.722,39 Euro. 

Spendenannahme

Zuwendungsl isten sind dem 
Landratsamt zu überstellen. Von 
der Kassenzahnärztlichen Verei-
nigung kam eine Spende über 50 
Euro an den Schulverband. 

Lernmax und Zahlenzorro

Von Seiten der Lehrkräfte kam 
der Wunsch auf Nutzung der Soft-
ware Lernmax und Zahlenzorro. 
Die Software Zahlenzorro ist 
ähnlich Antolin für Mathematik. 
Die Kosten für die Schullizenz 
belaufen sich auf 196 Euro. 

Die Software Lernmax bietet für 
Lehrkräfte einen Mehrwert. Hier-
über können Arbeitsblätter erstellt, 
Videos abgerufen und Übungen 
vorgegeben werden. Die Software 
umfasst alle vier Jahrgangsstufen 
und die Fächer Deutsch, Englisch 
und Heimat- und Sachkundeun-
terricht. Die Kosten belaufen sich 
einmalig auf 1.375 Euro. 

Haushaltssatzung 2021

Die Kämmerererin Frau Köbinger 
stellt den Haushalt für das Jahr 
2021 vor. Der Verwaltungshaus-
halt beträgt in Einnahmen und 
Ausgaben 292.620 Euro, der Ver-
mögenshaushalt 61.020 Euro. 
Die Schulverbandsumlage pro 
Schüler (172 Verbandsschüler) 
beträgt 1.400 Euro. 

Vergabe der IT-Betreuung 

Die IT-Betreuung der Grundschu-
len wurde an Greimel IT-System-
haus in Dorfen vergeben. 

Lehrer-Dienstgeräte

Zur Beschaffung von Lehrer-
Dienstgeräten gibt es zwischen-
zeitlich eine Förderrichtlinie. 
Für den Schulverband wurden 
Mittel von 6.000 Euro bewilligt. 
In Kooperation mit der beauf-
tragten IT-Firma soll ein Konzept 
zur Beschaffung entwickelt und 
Testgeräte zur Verfügung gestellt 
werden.

Schulverbandssitzung 
Rechtmehring-Maitenbeth

Sandl-Kapelle in der Filzen
Hintergründe über Walter Sandl

Forsting - Jeder kennt die Sandl-
Kapelle in der Pfaffinger Filzen, 
aber kaum jemand kennt den Er-
bauer der Kapelle Walter Sandl. 
Deshalb dieses Video zum Ken-
nenlernen der Lebenslinien dieses 
bewundernswerten Menschen 
Walter Sandl und seiner Familie. 
In dem Video wird unter anderem 
gezeigt wie sechs Kinder in die-
sem Haus aufgezogen wurden. Es 
gab keinen Wasseranschluss und 
keinen Strom im Gebäude. Auch 
wird der Grund für das Gelübde 
und den Bau der Kapelle aufge-
zeigt.
Der Sendebeitrag vom Bayeri-
schen Rundfunk aus dem Jahr 

1990 in dem Video zeigt uns, was 
im Leben wirklich wichtig ist und 
dass man auch mit bescheidenen 
Lebensverhältnissen, aber im Ein-
klang mit der Natur, ein zufriede-
nes Leben führen kann.
Weitere Videos mit Schätzen 
aus der Vergangenheit wurden 
von Georg Barth und Günther 
Tarantik für die Aktion „Früher 
– Schee war’s” digitalisiert und 
aufbereitet.
Dieses und weitere Videos sind 
unter dem Internet-Auftritt der 
Freien Wähler Forsting www.
unser-pfaffing.de verlinkt.

Günther Tarantik
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Fotowettbewerb  

„Oibich in der Welt eurer Lieblingsspielzeuge“ 

Welche Platzerl in Oibich findet ihr am Schönsten?  

Und wie würde eure Spielzeugwelt hier zum Leben erwachen?  

Egal ob mit Lego, Playmobil, Schleichfiguren, Fahrzeugen,... zeigt uns, was im 
Dorf und der Umgebung vor sich geht und welche Geschichten sich abspie-

len, wenn die Welt der Phantasie zum Leben erwacht! 

So könnt ihr teilnehmen: 

Sendet eure besten Ergebnisse zusammen mit der ausgefüllten 
und unterschriebenen Einverständniserklärung eurer Eltern 
(diese findet ihr unter www.albaching.de, Rubrik: Leben in         
Albaching) an folgende E-Mail Adresse:  

j.vital-grossbrunn@gmx.de 

Abgabeschluss ist der 27.März 2021 

Ich freue mich schon auf viele 

tolle Bilder! Die schönsten,     

lustigsten und kreativsten      

Motive werden auf der        

Homepage veröffentlicht.  

Außerdem erhält jedes teilneh-

mende Kind ein kleines Danke-

schön vom Osterhasen! 
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Dipl.-Ing. (FH) 

HANS-JÖRG SEWALD

Statik �  Tragwerksplanung
SEWALD

Nussbaumweg 2 | D-83544 Albaching
Tel.: +49 8076 1631 | Mobil: +49 151 701 764 71
info@statik-sewald.de | www.statik-sewald.de
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Albaching - Der „Käser Stadel” 
dürfte noch etlichen Albachinger 
Bürgerinnen und Bürger in Er-
innerung sein. An seiner Stelle 
steht nun seit vielen Jahren das 
Sparkassen-Gebäude. Nach dem 
Abbau des Stadels im Jahre 1977 
wurde dieser samt seinem schö-
nem Bundwerk in das oberbayeri-
sche Freilichtmuseum Glentleiten 
verfrachtet und ein Jahr später 
wieder errichtet. Dort wird das 

In Glentleiten hat der Stadel mit seiner schönen Bundwerkfassade seine neue Heimat gefun-
den.

Der alte „Käserstadel” wird wohl noch so manchen als „Plakatwand” in Erinnerung sein.

Albaching
in 
Alten 
Ansichten

WIR SIND DEIN 
PARTNER IN SACHEN 

           

         08076 9188 0               info@schmid-landtechnik.de            www.schmid-landtechnik.de 

FORST/GARTEN        LANDTECHNIK              STAHLBAU      STALLTECHNIK 

repräsentative Gebäude seither 
als Depot genutzt und ist daher 
öffentlich nicht zugänglich.
Die Geschichte des Käser Stadels 
ist lang. Erbaut wurde er im Jahre 
1841 und  war Teil eines Dreiseit-
hofes der Familie Messerer, heu-
te Kopp (Angstl). Das Anwesen 
hatte damals über 100 Tagwerk 
Grundbesitz, wozu auch das heu-
tige „Linner-Anwesen” gehörte. 
Nach der Teilung des Anwesens 
erwarb Im Jahre 1892 dann der 
Gast- und Landwirt Alois Käser 
neben einem Teil des Grundbesit-
zes auch den Stadel, nachdem er 
zusätzlichen Bergeraum für seine 
Landwirtschaft benötigte.

Helmut Maier
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Albaching
Gemeindekanzlei:
Di:    8:30 - 11:30 Uhr
Do:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9355

Bürgermeistersprechstunde:
Do:  16:00 - 18:00 Uhr
- nach telefonischer Vereinbarung
 08076 - 9355

Nachbarschafts-/Bürgerhilfe:
- telefonischer Auftrag unter 08076 - 
8894060 (Anrufbeantworter)

Pfarrbücherei:
Vorübergehend geschlossen.
Tel: 08076 - 1013
 08076 - 887006

Wertstoffhof (Winterzeit): 
Do:  16:30 - 18:00 Uhr
Sa:  10:00 - 12:30 Uhr

Pfarrbüro Albaching:
Di:   8:30 - 10:00 Uhr
  17:00 - 19:00 Uhr
Tel: 08076 - 240

Sprechzeit Gem.-Referent Kafka:
Mo:   9:00 - 11:00 Uhr

Sprechzeit Pfarrer Huber:
Di: 18:00 - 18:45 Uhr

Arzt Dr. med. Irene Rauen:
Mo, Di:   8:00 - 12:00 Uhr
Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  16:00 - 19:00 Uhr
Tel: 08076 - 9604

Arzt Dr. med. Peter Rauen:
Mo:    8:00 - 12:00 Uhr
Mi-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 16:00 - 19:00 Uhr
Di: 15:00 - 18:00 Uhr
Fr: 15:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 - 9604

VG Pfaffing:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Mo: 14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9198-0

Gottesdienste St. Nikolaus:
Di:  19:00 Uhr
So: 10:30 Uhr (1.,3.,5. So im Monat)
        9:00 Uhr     (2.,4. So im Monat)
Gebet für Kranke: Do. 19:00 Uhr

Rechtmehring
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 499

Gemeindebücherei:
So:    9:30 - 11:00 Uhr
Di:  18:00 - 19:00 Uhr
Tel: 08076 - 8665

Wertstoffhof (Sommerzeit): 
Mi: 15:00 - 17:00 Uhr
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa:   9:00 - 11:00 Uhr

Pfarrbüro Rechtmehring:
Mo, Fr.:   8:00 - 12:00 Uhr
Di:  14:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 214

Maitenbeth
Gemeindekanzlei:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-0

Bürgermeistersprechstunde:
Fr:  18:00 - 20:00 Uhr
Tel: 08076 - 9166-14

Wertstoffhof (Sommerzeit): 
Mi: 17:00 - 19:00 Uhr
Fr: 16:00 - 18:00 Uhr
Sa: 10:00 - 12:00 Uhr

Postamt (bei Daumoser, EDEKA):
Mo-Sa:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 17:30 Uhr
(Mi.+Sa. Nachmittag geschlossen)
Tel: 08076 - 1556

Pfarrbüro Maitenbeth:
Mo-Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
Do:  13:00 - 18:00 Uhr
Tel: 08076 - 447

Sprechzeit Pfarrer Kalinka:
Do: 16:00 - 17:00 Uhr
Fr: 18:00 - 18:45 Uhr

Gottesdienste:
Mi, Fr.: 19:15 Uhr
So: 8:45 Uhr (Jan. - Juni)
                  10:00 Uhr (Juli - Dez.)

Wasserburg
Evangelisches Pfarramt:
Mo, Mi. Fr. 9:00 - 11:00 Uhr, 
Do:  15:00 - 17:00 Uhr

Evangelische Gottesdienste:
So:              10:00 Uhr

Geschäfte und FirmenBehörden / Öffentl. Einrichtungen

Nasenbach-Flohmarkt
Der kostenlose Service für unsere Leser! 

Schicken Sie ihre Anzeige an:

nb-verein@albaching.de

Bachmeier, Allianz:
Mo-Fr:     8:00 - 12:00 Uhr
Di, Fr:   13:00 - 17:00 Uhr
Tel:   08076 - 7100

Daumoser / Bäckerei, Poststelle, 
Albaching:
Mo-Fr:    6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
Tel:   08076 - 7263

Daumoser / EDEKA und Lotto-
Annahmestelle, Albaching:
Mo-Fr:    7:30 - 18:00 Uhr
Sa:    7:00 - 12:30 Uhr
Tel:   08076 - 7263

Bäckerei, Maitenbeth:
Mo-Sa:    7:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi, Sa: Nachmittag geschl.
Tel: 08076 - 1556

EDEKA Raab, Rechtmehring:
Mo-Fr:   6:30 - 18:00 Uhr
Sa:    6:30 - 12:30 Uhr
Tel: 08076 - 277

Edenharder, Blumen:
Di, Do, Fr:   8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mi:    8:00 - 12:00 Uhr
Sa:    7:00 - 13:00 Uhr
Tel: 08076 - 80 92

Friesinger, Geflügel / Honig:
Mo-Fr:    8:00 - 18:00 Uhr
Sa:    8:00 - 14:00 Uhr
Tel: 08076 - 8282

Gasthaus Kalteneck:
Do-So: 11:00 - 22:00 Uhr
Tel: 08076 - 255

Gasthof Forsting:
täglich:    7:00 - 1:00 Uhr
Mittwoch Ruhetag
Tel: 08094 - 90970

Orthopädische Schuhtechnik
Kieswimmer & Schmitz:
Mo-Fr:    8:00 - 12:00 Uhr
 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen.
(gilt für Edling und Wasserburg)
Tel: 08071 - 93163

Metzgerei Stechl, Albaching:
Di-Fr:    6:30 - 12:30 Uhr
Do, Fr: 14:00 - 18:00 Uhr
Sa:    6:00 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 - 8892233

MNC-Tec GmbH:
Mo-Do:    8:30 - 13:00 Uhr
 14:30 - 17:00 Uhr
Fr:    8:30 - 12:00 Uhr
Tel: 08076 - 889980

Oettl, Kfz-Werkstätte:
Mo-Fr:    7:30 - 12:00 Uhr
 13:00 - 17:00 Uhr
Tel: 08076 - 225

Pizzeria Roma (Kreuzwirt):
Di bis So:    17:00 - 23:00 Uhr, 
So:    11:00 - 14:00 Uhr
Tel: 08076 - 8891937

RSA-Bank, Geschäftsstellen
Albaching und Rechtmehring:
Mo, Di, Fr:   8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 16:30 Uhr
Mi:    8:00 - 12:15 Uhr
Do:    8:00 - 12:15 Uhr
 13:30 - 19:00 Uhr
Tel. Alb: 08076 - 256
Tel. Rec: 08076 - 91800

GesuchtVerkaufe
Suche Puky-Kinderlaufrad für 
Buben ab 2 Jahre.

             Tel.: 08076-1631

Ochsenfleisch 10 kg Pakete kg á 
12,50 Euro.
Buchenbrennholz Meterware 
gespalten á 75,- oder Ofenfertig á 
85,- Pro Ster.
Heu Rundballen  1,5 Meter 
Durchmesser VB.

 Tel. 08076 - 259

Bei uns

dreht sich
alles ums

Nb-Magazin
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Wissenswertes 

Energieeffiezienz-
kennzeichnung 

ändert sich
Inzwischen gehören die Ener-
gieef f izienzzeichen auf den 
Elektrogeräten fest zu unserem 
Alltag und bestimmen oft unsere 
Kaufentscheidung. In den 90er 
Jahren verordnete die Europä-
ische Union die Kennzeichen 
A – G (niedriger – hoher Ener-
gieverbrauch), um die Käufer 
zu unterstützen. Im Laufe der 
Jahre haben sich Waschmaschi-
ne, Kühlschrank und Co. durch 
technische Verbesserungen bis 
zum Energielabel A+++ ver-
bessert. Unterstützt werden die 
Buchstaben durch die Farben 
grün bis rot.
Nun werden ab dem 1. März 
2021 die EU – Energielabels 
geändert, die Kennzeichnung 
wird zurück umgestellt auf die 
Buchstaben A – G, das + als 
Zusatz verschwindet. Zuletzt la-
gen fast alle namhaften Geräte 
in der A+++ Klasse, eine Un-
terscheidung war für den Ver-
braucher sehr schwierig. Durch 
neue Messverfahren zum Strom-
verbrauch sind die Angaben 
realistischer, aussagekräftiger 
und näher an den echten Nut-
zungsbedingungen im Haushalt. 
Allerdings auch nicht mit den 
Angaben auf den alten Labels 
vergleichbar.
Manche bisher sehr gut bewer-
teten Geräte landen bei der 
neuen Kennzeichnung in den 
Klassen C oder D. Somit ist bei 
der Effizienz wieder „Luft nach 
oben“, die Hersteller sollen 
motiviert werden, noch spar-
samere Geräte zu entwickeln. 
Als weitere Neuerung bieten 
die Labels künftig bei manchen 
Geräten zusätzliche Informatio-
nen. So sieht man zum Beispiel 
bei Wasch- und Geschirrspül-
maschinen, wie viel Zeit das 
Energiesparprogramm benötigt, 
zu dem der angegebene Strom-
verbrauch gehört.
Von 1. bis 18. März werden die 
Energielabels für Spülmaschi-
nen, Waschmaschinen, Trock-
ner, Kühl- und Gefriergeräte 
und Fernseher bzw. Monitore 
Stück für Stück ausgetauscht. 
Die Änderung der Kennzeich-
nung für Lampen erfolgt im Sep-
tember 2021 und alle anderen 
Geräte, wie zum Beispiel Staub-
sauger werden voraussichtlich 
erst 2024 auf die neuen Labels 
umgestellt.  

(ju)

...los am Nasenbach?

März 2011:
Mehr Platz für Buch und Le-
ser: Die Pfarrbücherei Alba-
ching wurde für rund 25.000 
Euro umgebaut und soll im 
April eingeweiht werden.

Vorstandschaft bestätigt: Bei 
der Jahreshauptversammlung 
der Feuerwehr wurde die kom-
plette Vorstandschaft um Anton 
Heinrich und August Seidinger 
für weitere sechs Jahre in ihren 
Ämtern bestätigt (siehe Foto).

Starkes Bier und starke Wor-
te: Beim fünften Starkbierfest 
in Rechtmehring war das Sport-
heim bis auf den letzten Platz 
gefüllt. Franz Linner sorgte als 
Bruder Barnabas für gute Stim-
mung.

Drei Neue im Vorstand: Bei 
der Hauptversammlung der Mai-
tenbether Stockschützen wurden 
Abteilungsleiter Hans Stampfl, 
Stellvertreter Sepp Bibinger und 
Kassierein Luise Franta einstim-
mig wiedergewählt.            (fk)

März 2001:
„Il Nabucco“ eröffnet: Mit ita-
lienischer Küche warten Paolo 
Valentini und Patrick di Lena ab 
Mitte März beim Albachinger 
Kreuzwir t auf. Die Renovie-
rungsarbeiten vor der Eröffnung 
dauerten drei Monate.

Neuer Vereinsmeister: Matthias 
Pöschl (Jugendklasse), Bene Mo-
ser (Allgemeine Klasse), Stefan 
Meixner (Leistungsklasse), Josef 
Meixner (Zimmerstutzen) und 
Wast Friesinger (Luftpistole) 
heißen die neuen Vereinsmeister 
bei der Schützengesellschaft Al-
baching. Insgesamt konnten 44 
Schützen die erforderlichen 15 
Teilnahmen an den Vereinsaben-
den vorweisen.

Radweg nach Aign kann war-
ten: Der Antrag der Gemeinde 
für einen Geh- und Radweg von 
Albaching über Oberdieberg 
nach Aign wurde vom Landkreis 
zurückgestellt. Grund sind noch 
dringlichere Maßnahmen an an-
deren Orten, Albaching kommt 
auf die Warteliste.

März 1991:
Jubiläum: Anlässlich der zehn-
ten Ausgabe des Nasenbach-
Magazins (damals noch im 
A5-Format) gab es im Heft ein 
Jubiläumsrätsel. Gefragt wurde 
unter anderem nach dem Namen 
des Feuerwehrkommandanten, 
der Anzahl von Brücken über 
den Nasenbach im Ortsgebiet  
und dem Gesamtgewicht der 
beiden Nb-Redakteure Christi-
an Huber und Franz Konrad. 

Einladung 1: Aus der Pfarrge-
meinderatssitzung wird berich-
tet, dass die Pfarrei mit einem 
Bus zur zeitlichen Profess von 
Bernhard Rotter am 12. April 
1991 nach St. Bonifaz in Mün-
chen fahren wird. Wegen der 
großen Nachfrage wird um bal-
dige Anmeldung gebeten.

Einladung 2: Nach mehrjäh-
riger Pause lädt der SVA seine 
Mitglieder zu einem Pfingst-
ausflug ein. Ziel der dreitägigen 
Kurzreise vom 18. bis 20. Mai 
ist Schlitters im Zillertal (Ti-
rol).

...vor 30, 20 und 10 Jahren 

Blutspendetermine des BRK

18. März - Wasserburg,
Badria-Halle, Alkorstr. 14
bitte Terminreservierung über
blutspendedienst.com/wasserburg
15:30 Uhr - 20:30 Uhr

9. April - Haag,
Bürgersaal, Münchener Str. 36
bitte Terminreservierung über
blutspendedienst.com/haag
15:30 Uhr - 20:30 Uhr

21. und 22. April - Ebersberg,
BRK-Haus,
Zur Gass 5 
bitte Terminreservierung über
blutspendedienst.com/ebersberg
15 Uhr - 20 Uhr

 Automatisierungslösungen
 Industrielle Kommunikation
 Prozessleittechnik
 Betriebsdatenerfassung
 Systembetreuung

Thomas Späth  
Angerweg 8  
83544 Albaching  

Tel.: 08076-8550
Fax: 08076-8510
info@aucotronic.de

www.aucotronic.de
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Ein Schawerer gerne unterwegs - Peter Eberherr
Der Steckbrief:
Name: Peter Eberherr
Spitzname: Egon (angelehnt an Egon Cordes)
Wohnort: Maitenbeth, Kornfeldstraße
Geburtsort: Albaching  
Familienstand: verheiratet mit Christa, 3 Kinder 
 (Thomas, Sylvia und Christian) 
                                                     6 Enkel
Alter: 68 Jahre
Sternzeichen: gerade noch Jungfrau
Beruf: gelernter Bürokaufmann, später 
 Lagerleiter, seit 1984 Orthopädie-
 mechaniker, heute Rentner
Augenfarbe: blaugrau
Schuhgröße: 42
 

Persönliches:

Lieblingsspeise: Südtiroler Spezialitäten wie   
 Kaspressknödel oder Speckknödel
Lieblingsgetränk: Südtiroler Rotwein
Lieblingsbiersorte: Dunkles Bier
Lieblingsradiosender: Bayern 1   
Lieblingswirtschaft: Dorfwirt beim Boschner 
Lieblingslied: Alle Hits der 60iger, 70iger und
 80iger Jahre
Hobbies:  Bergwandern, Radfahren, mit dem 
 Wohnmobil Deutschland und 
 Europa erkunden
Lieblingskleidung:  Jogginganzug  
Lieblingssport:  Früher Fußball und Tennis. Ich
 bin aber auch Halbmarathon
 gelaufen.
Lieblingsmannschaft: TSV 1860 

Peter Eberherr bei seiner leidenschaft, das Wandern in den 
Südtiroler Bergen.

Das Gespräch:

Was wärst Du gerne geworden? 
Was wäre Dein Traumberuf ge-
wesen?
Mein Traum war es immer, mal  
als Musiker in einer Band zu spie-
len oder ein erfolgreicher DJ zu 
werden. Ich habe es an der Gitarre 
und am Schlagzeug versucht, aber 
leider ist nichts daraus geworden.

Was wünschst Du dir persönlich 
am meisten?
Zur Zeit wünsche ich mir nichts 
mehr, als die Beendigung aller 
Corona-Einschränkungen. .Ich 
möchte mich einfach mal wieder 
unbekümmert mit meinen Freun-
den treffen können, das Maiten-
bether Vereinsleben in vollen 
Zügen genießen und ungehindert 
reisen dürfen.

Was magst  Du überhaupt 
nicht?
Lügen, hinterfotzige Menschen 
und Unpünktlichkeit konnte ich 
noch nie ausstehen.

Könntest Du dir vorstellen, wo-
anders zu leben?
Nein! In  Maitenbeth finde ich al-
les vor, was ich brauche. Hier und 
im  näheren Umkreis  leben alle 
Menschen, die mir viel bedeuten: 

Meine Familie und meine Freunde. 
Als Zweitwohnsitz könnte ich mir 
höchstens Südtirol vorstellen.

Was war für Dich das schlimms-
te Ereignis, an das Du Dich er-
innern kannst?
Als mein Sohn Christian bei ei-
nem Autounfall schwer verletzt 
wurde und mit schweren Kopf-
verletzungen im Krankenhaus in 
München lag.

Worauf bist Du besonders 
stolz?
Auf meine ganze Familie. Mei-
ne Kinder sind alle gut versorgt 
und meine Enkelkinder wachsen 
wohlbehütet heran.

Was denkst du über Reichtum 
und Geld?
Reichtum bedeutet, immer ei-
nen Euro mehr in der Tasche zu 
haben, als man braucht. Mehr 
brauch ich nicht.

Was vermisst Du am meisten in 
deinem Alter?
Eigentlich nichts. Sicher wäre es 
schön, nochmal so große Berg-
touren wie früher unternehmen 
zu können oder die Kraft eines 
Jugendlichen zu haben, aber man 

muss sein Alter einfach respektie-
ren und akzeptieren und entspre-
chend zurückstecken können.

Was ist Dein Lebensmotto? 
Nach welchen Kriterien gestal-
test Du Dein Leben?
Man muss dem Herrgott für jeden 
Tag dankbar sein, an dem man 
gesund aufstehen kann  und jeden 
dieser Tage  in vollen Zügen ge-
nießen.

Du hast früher in Maitenbeth 
viele Veranstaltungen organi-
siert. Welche?
Beim FC Maitenbeth und beim 
Schützenverein Alpenblick habe 
ich seit 1994 Gründungsfeste, 
Fahnenweihe Alpenblickschüt-
zen, Starkbierfest FCM, Ein-
weihung Vereinsheim FCM und 
diverse Jubiläen organisier t. 
Auch die 700-Jahr-Feier der Ge-
meinde habe ich organisiert und 
dazu zusammen mit Hans Falter-
maier den Film „ Moabeth unsa 
Hoamat“ gedreht.

Welche Veranstaltungen orga-
nisierst du heute noch?
Heute organisiere ich noch das 
Seniorenradeln, kleinere Ausflüge 
nach Südtirol, das Kirchweihfest 
der Alpenblickschützen beim 
Hansen und lustige Unternehmun-
gen mit meinem Freundeskreis, 
den Hüttenwanderern.

Du bist Mitgründer der Schawe-
rer. Erzähl doch mal, was sich 
dahinter verbirgt?
Die Schawerer sind eine kleine, 
verschworene Gemeinschaft, die 
sehr mit den Lebensgewohnheiten 
von Südtirol  verbunden ist und 
dorthin auch regelmäßig  Ausflüge 
macht. Aber auch zu Hause tref-
fen wir uns regelmäßig und haben 
zusammen auch schon Mallorca, 
Madeira, Berlin, den Spreewald 
und Andalusien besucht, 
Der Name „Schawerer“ stammt 
ursprünglich von den blauen 
Schawern (Schürzen), die man in 
Südtirol bei Arbeit und Freizeit 
trägt.

Woran denkst du gerne zu-
rück?
Ich war 16 Jahre Fußballtrainer 
beim FC Maitenbeth und habe er-
folgreich alle Mannschaften von 
der D-Jugend bis zu den Senioren 
trainiert.

Welche Pläne stehen bei Dir an, 
wenn Corona es zulässt?
Ich bin viel und gerne mit mei-
ner Frau in unserem Wohnmobil 
unterwegs. Nachdem wir bereits 
Südschweden bereist haben, wol-
len wir heuer zum Nordkap.

Vielen Dank für das Gespräch
Lorenz Richterstetter
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Inserenten-
verzeichnis

Müllabfuhr
Do. 04. März
Do. 18. März
Do. 01. April
Papier „chiemgau recyc.”
Mo.  15. März
Papier „remondis”
Do.  25. März

Abholtermine 
Müll & Papier

- in Albaching -

Aucotronic Systems GmbH 25
Autohaus Huber, Wasserburg 6
Bachmeier, Allianz 4
Bäckerei Daumoser GmbH 24
Baugeschäft Freiberger 16
Birkmaier, Elektro 22
Borst, med. Fußpfl ege 19
Egger, Spenglerei 15
Eggerl, Fahrschule 14
Fenster Rappolder 18
Fliesen Lipp 4
Forsting, Brauerei 9
Friesinger, Gefl ügel & Honig 17
Fußstetter, Zimmerei 27
Ganslmeier, Schreinerei 8
Gartengestaltung Achatz 17
Ge-Service-Dienstleistungen 27
Grabl, Gefl ügel & prowin 4
Grandl, Heizung - Sanitär 7
Guder Sonnenschutz 5
Hanslmeier & Bachmeier, 
Fenster 15
Kieswimmer&Schmitz, 
orth. Schuhtechnik 16
Komorek, Fußpfl ege 14
Krieger Landhandel 16
Lohnunternehmen Stadler 15
Madame Chocolat 9
Madersbacher, Kläranlagen 19
Malermeister Kitzeder 19
Malermeisterbetrieb Kost 13
Martin Blank, Foto 18
MBM Forsting 6
Moser, Baggerbetrieb 18
Oettl, Landmaschinen & Kfz 3, 10
Pizzeria ROMA 22
Raab, Zimmerei 16
Sanftl, Bautechnik 8
SAS, Veranstaltungen 13
Schefthaler, Montage 19
Schmid, Landtechnik 23
Schmidbauer, Berufsbekleidung 23
Schreinerei Nagl 15
Seidinger, Schreinerei 27
Seidinger, Wildspezialitäten 17
Sewald Hans-Jörg Statik 22
sofudo GbR 5
sonnenklar Reisebüro 17
Spötzl, Heizöl 10
Trauerbegleitung Wagensonner 22
Wimmer, Getränke 9
Wimmer, Landschaftsbau 25
Ziermann Pferdepraxis 10

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching

  März
Fr. 5.3. Weltgebetstag, kath. Frauengruppe, Kirche, 19:15 Uhr
Fr. 19.3. Kreuzwegandacht, kath. Frauengruppe, Kirche, 19:15 Uhr

  März
Fr. 5.3. Weltgebetstag der Frauen, kfd, Kirche, 14 Uhr (die JHV wird verschoben)
Di. 9.3. Gemeinderatssitzung, Gemeinde, Bürgersaal, 19:30 Uhr
Fr. 12.3. Kreuzweg, kfd, Kirche, 15 Uhr
Mo. 15.3. Die JHV der FFW wird verschoben
Fr. 19.3. JHV Radsport/Triathlon, SVA-R, Kalteneck, 19 Uhr (sofern möglich)
Di. 16.3. Bußgottesdienst, Kirche
Sa. 27.3. Anmeldeschluss für Kinder-Fotowettbewerb
  „Offene Kirche“ in Albaching, 14-17 Uhr
Mi. 31.3. Anmeldeschluss für Osterkerzenaktion der KLJB

  Februar
keine Termine bekannt

�
�

� 

� �
� �

 � 

GeMoBau GmbH
Montage�Renovierung�SanierungDienstleistungen GmbH

Nb-Magazin
Nur Fliegen ist

schöner !
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 Kurz vor Schluss...
 ... war das Eis auch schon 
geschmolzen. Beim letzten 
Heft fragten wir uns schon, 
wie es in diesem Heft aus-
schauen würde. Links oben 
prangt eine 28, wir sind 
stolz!
Wir bedanken uns bei un-
seren Unterstützern und 
Lieferanten von Berichten, 
ohne euch wäre das nicht 
möglich.
Wir glauben, wir haben es 
zusammen auch wieder ge-
schaft und ein lesenswertes 
Heft fertig gestellt.
Wir machen weiter, mit Co-
rona-Aufl agen, es ist mach-
bar. Bleibt gesund!

(gm)

Mutanten in der Tierwelt?
Riesiger Maulwurfshügel entdeckt

Als Mitte Februar die Eiseskälte 
ganz langsam auf dem Rückzug 
war und die Sonnenstrahlen an 
unzähligen Scheerhaufen die 
Schneehauben an den sonnenzu-
gewandten Seiten zum Schmelzen 
brachte, kamen unzählige schwar-
ze Erdhügel zum Vorschein. Das 
die unterirdischen Wühler und 
Graber keinen Winterschlaf hiel-
ten war schnell erkennbar. Unzäh-
lige Maulwurfhügel auf fast allen 
Wiesen und Feldern kamen nach 
dem Schnee zum Vorschein.

Maulwurf
verschreckt Schafe

Größtes Erstaunen löste dabei der 
riesige  Erdhügel nördlich von 
Albaching aus. Selbst die dort 
grasende Schafherde machte ei-
nen großen Bogen um die Stelle 
mit der seltsamen Erdbewegung. 
Die Dimension war ihnen nicht 
ganz geheuer. War es eine mu-

Die Person rechts neben dem Scheerhaufen dient nur zum 
Größenvergleich.

tierte Maulwurfart, die wegen der  
Größe der Tiere natürlich auch 
größere Gänge und Wohnhöhlen 
gräbt und somit mehr Erde vor 
sich herschieben muss? Oder ha-
ben sich dort mehrere Wühlmäuse 
und Maulwürfe zu einer Wohnge-
meinschaft zusammen geschlos-
sen nach dem Motto: Effi zienter 
denken – Kosten senken! Oder: 
Gemeinsam wohnen - Umwelt 
schonen! Somit wäre auch im Tier-
reich kostbarer Wohnraum besser 

genutzt, quasi ein Mehrparteien-
haus. Oder hat sich Familie Maul-
wurf in Zeiten der winterlichen 
Ausgangssperre bereits ausgiebig 
mit dem Nachwuchs beschäftigt 
und zeitig mit dem Frühjahrsputz 
begonnen, die Wohnräume neu 
gestaltet und die Flure gereinigt? 
Haben die Maulwurfkinder den 
ganzen Winter in der Wohnanla-
ge  Rambaramba gemacht, weil 
sie sich nicht mit anderen kleinen 
Grabern treffen konnten und sie 

Neuer Jahrestag:

Der „Fichten-Moped-Samstag”
Jeden letzten Samstag im Februar wird künftig gefeiert und gesägt

Albaching/Berlin (gg) - Jetzt ist es amtlich: Ein neuer Jah-
restag wurde von der Bundesregierung eingeführt. Ab 2021 
wird jedes Jahr am letzten Samstag im Februar dem deut-
schen „Fichten-Moped” gedacht. 

Dem ersten offi  ziellen Jahrestag des „Fichten-Mopeds” haben 
auch in Albaching viele Fans gedacht und fl eißig gesägt.

Nein, nicht nur in der Nähe des 
Sportplatzes wurde gesägt. Bei 
einem Spaziergang eines Redak-
teurs durch das Dorf und die nä-
here Umgebung konnte er an allen 
Ecken und Enden des Dorfes die 
typischen Geräusche eine Motor-
säge hören. 
Verdutzt und unschlüssig, was an 
dem besagten Samstag passiert 
ist, hat er natürlich recherchiert, 
wie es sich für einen anständigen 
Redakteur gehört. Also ein paar 
Anrufe später war er schlauer. Das 
Fällen von Bäumen und großen 
Sträuchern ist nur in den Monaten 
November bis Februar erlaubt. 
Also passiert es alle Jahre wieder, 
dass der Singsang der Motorsägen 
Ende Februar vermehrt zu hören 
ist. 
Vor kurzem hat die Bundesre-

gierung also vermutlich auch 
aufgrund dieser regelmäßigen 
Tätigkeit einen neuen Jahrestag 
erfunden: Den Fichten-Moped-
Samstag. An diesem Tag, dem 
letzten Samstag im Februar, wird 
künftig die Motorsäge geehrt. 
Logisch, dass es dabei einen Ein-
spruch von den Naturschützern 
gab. Aber dieser wurde voll lo-
gisch als unbegründet abgewiesen. 
Denn schließlich gebe es ja auch 
Elektromotorsägen, so der Re-
gierungssprecher. Söder ergänzte 
diese These noch mit seinem 30 
Millionen Bäumeprogram.
Also liebe Mitbürger, wer's ver-
passt hat ist zu spät dran, wie 
Konfuzius stets zu sagen pfl egte. 
Dann mottet mal wieder brav 
die Motorsäge ein und legt einen 
Kranz drumrum.

von den Abstandsregeln genervt 
waren? Vielleicht handelt es sich 
sogar um einen Schwarzbau? Hat 
sich Familie Scheer gedacht, wir 
bauen erst richtig groß und die 
Genemigung für unser neues Ei-
genheim werden wir dann schon 
noch erhalten? Wir werden es 
nicht genau erfahren, aber die 
Entwicklung im Auge behalten. 
Coronabedingte Expeditionen 
ins heimische Tierreich bringen 
Überraschungen ans Tageslicht, 
die nur entdeckt werden, wenn 
man neugierig bleibt und mit of-
fen Augen durchs Leben geht.

Albaching – (bp) Überdi-
mensionaler Erdhügel nörd-
lich von Albaching entdeckt. 
Handelt es sich hierbei um ei-
nen gemeinsamen Erdhaufen 
von Maulwürfen und Wühl-
mäusen oder hat sich eine 
mutierte Art an die Oberfl ä-
che gegraben?


